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ſämmtlich in Mannheim .

Nr . 257 , 2 . Blatt . Geleſenſte und verbreitet

Die Trambahn Maunheim⸗gudwigs
Hafen .

Ein Klageruf .
Eine Muſterfahrt machte Einſender dieſes am Freita

den 5. Oktober Abends auf der Trambahn Aubwigsafen
Maungeim . Derſelbe traf um 6 Uhr 14 Minuten am Bahn⸗
hof Ludwigshafen ein Ein Tramwagen war einige Minuten
vorher abgefahren . Es dauerte dann bis 6 Uhr 28 Minu⸗
ten , bis der folgende Wagen abging . Die Inſaſſen des gleich⸗
falls um 6 Uhr 14 Minuten eingetroffenen , regelmäßig um
6 Uhr 5 Minuten vom Hemshof abgehenden Tramwagens
mußten alſo volle 14 Minuten auf Anſchluß warten , beſon⸗
ders erfreulich für Dlejenigen , welche zum , um 6 Uhr 30
Minuten beginnenden , Mannheimer Theater wollten ! Dann
ging ' s mit ſehr mäßiger Geſchwindigkeit und mit Aufenthalt
an faſt allen Kreuzungen weiter ; der „Pfälzer Hof “ wurde
um 6 Uhr 49 Minuten erreicht , alſo nach 21 Minuten . Dort
war Aufenthalt bis 6 Uhr 54 Minuten , alſo wiederum 5
Minuten , bis endlich der Wagen zum Bahnhof abging !

Iſt es etwa ein ganz ungewöhnlicher Ausnahmefall lang⸗
ſamer Beförderung , der hier geſchildert wird ? Nein ; viel⸗
mebr kommen ſolche Fälle verhältnißmäßig recht häufig vor !
Wie oft muß z. B. umgekehrt der vom Mannheimer Bahnhof
an der „Pfälzer Hof“ Halteſtelle Eintreffende 10 und ſelbſt
mehr wie 12 Minuten warten , bis er nach Ludwigshafen
weiter befördert wird !

Nicht genug aber , daß der Verkehr auf der genannten
Trambahnſtrecke ein langſamer und ſchwerfälliger iſt : er iſt
außerdem noch der Zeit nach vollkommen unzuverläſſig , der⸗
art , daß man nie auch nur mit annähernder Sicherheit aus⸗
rechnen kann , wann man an ſeinem Ziel ankommen wird .
Dies iſt aber ſehr empfindlich , wenn man eine beſtimmte Zeit ,
wie z. B. die Abfahrt eines Zuges oder Anſchluß zum Hems⸗
hof hin , einhalten muß . Es iſt leicht ſagen : da muß man
eben recht früh aufbrechen ; aber welchen Geſchäftsmann oder
Reiſenden ſchmerzt nicht jede Viertelſtunde , die er durch un⸗
nützes 1 che 8Sollen denn ſolche Verhältniſſe , trotz der ſich ſtets wie⸗
derholenden Klagen des Publikums , ewig dauern ? Iſt denn
gar keine Aenderung möglich ? Wie ein Hohn laſen ſich vor
wenig Tagen zwei Aufſätze in den Münchener „ Neueſten
Nachrichten, in welchen Ludwigshafens Emporblühen geſchil⸗
dert und ſein reger Geſchäftsverkehr — wie derjenige Mann⸗
heims — gerühmt wurde. Der Verkehrsverhältniſſe zwiſchen
beiden Städten — die übrigens auch mittelſt der Eiſenbahn
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ſind — war wohlweislich mit keinem Worte

Ein auter Theil der gerügten Uebelſtände iſt nun ſicher⸗
lich dadurch bedingt , daß die Maunheim⸗Ludwigshafener
Trambahn von auswärts , ja ſogar von einem fremden
Staate her , dirigirt wird , wo die Verkehrsbedürfniſſe , wie
die möglichen Mittel zur Abhülfe ungenügend bekannt ſind
oder berückſichtigt werden . Aher wenn die hieſigen Beamten
der Trambahngeſellſchaft und die Behörden ihre Ueber⸗
zeugung von der Unhaltbarkeit der jetzigen Zuſtände unent⸗
wegt und energiſch zum Ausdruck bringen würden , ſo würde
doch Remedur geſchaffen werden können und müſſen .

Es liegt ja ſehr nahe , mit dem Beamten⸗Perſonal der Ge⸗
ſellſchaft , welches mit dem Publikum faſt allein in Berührung
kommt , alſo mit den Schaffnern oder den Controlleuren ,
wegen der vorhandenen Mißſtände zu rechten . Das ge⸗
ſchieht nun wohl immer wieder , und vielleicht eher zu viel
als zu wenig ; wenigſtens ſcheint dem Einſender , daß dieſe
Begmten, von denen manche offenbar ſehr fleißig und ge⸗
wiſſenhaft ſind , gegen die Klagen des Publikums faſt gleich⸗

aen eworden ſind , in der Anſicht , daß ſie ja doch nicht
elfen können.

Hierin liegt aber eine ſchlimme Gefahr . Das Publi⸗
kum bat daher die Pflicht , immer wieder auf die vorhan⸗
denen Mißſtände und die Nothwendigkeit der Beſeitigung
derſelben hinzuweiſen .

Im Nachſtehenden ſeien einige derſelben beſprochen .
Angenommen , die

daihn ſic
der Wagen früh Morgens

von den Stallungen vollziehe ſich ganz pünktlich , was aller⸗
dings nicht immer geſchieht . Der Verkehr iſt dann daran ge⸗
bunden , daß an den Ausweiche⸗Stellen die Wagen pünktlich ein⸗
treffen . Dies iſt nun nicht der Fall . Warum ? Sind etwa
die Diſtanzen der Ausweiche⸗Stellen von einander zu un⸗
gleich ? fehlerhaft wird die Anlage der Weichen wohl nicht
ſein . Bewirkt das öftere Anhalten während des Fahrens
die Unregelmäßigkeiten ? Auch das nicht , wie die Erfah⸗
rungen in anderen Städten zeigen levent . könnte zur völ⸗
ligen Abhülfe , wie kürzlich in einem hieſigen Blatte vorge⸗
ſchlagen, das Einſteigen auf eine Anzahl „Halteſtellen “ be⸗
ſchränkt werden ) .

Aber ſehr weſentliche Hinderniſſe ſind : Die vielfache
Störung der Regelmäßigkeit der Fahrten an den Markttagen
in Mannheim am Markt und auf der Kettenbrücke , ferner
auch zu anderen Zeiten eine ganz ſcandalöſe Nichtachtung
der Pferdebahn durch die große Mehrzahl der Fuhrwerke
bezw. ihrer Lenker , zumal der Laſt⸗ und Marktfuhrwerke , in
Mannheim wie in Ludwigshafen ; endlich allzu große Nach⸗
ſicht der Polizei⸗Bedienſteten ſowohl in Mannheim wie
in Ludwigshafen gegenüber den dadurch erwachſenden Stö⸗

rungen .
Warum merkt man denn in anderen Städten Nichts

von Störungen des Pferdebahnverkehrs durch ſonſtige Fuhr⸗
werke ? Weil letztere rückſichtslos bei jeder Uebertretung
der Vorſchriften des Ausweichens ꝛc. zur Anzeige und Be⸗
ſtrafung gebracht werden . Geſchähe das auch hier eine Zeit
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1 ſo würden die wohlthä⸗

gen Folgen
ſich

ſofort zeigen .
ürden ſo die vielen Störungen des Trambahnbetriebs

von außen her vermieden , ſo würden die Unregelmäßigkeiten
deſſelben auch leicht zu heben ſein . 5 5

Einem großen Mangel wäre damit freilich noch nicht

abgeholfen: nämlich dem Uebelſtand , häufig von einem Wagen
bis zum folgenden 12 Minuten warten zu müſſen .

Vorſchriftsmäßig verkehren in der Stunde von Mannheim
nach Ludwigshafen 8 Wagen . Von dieſen laufen 5 in
Zwiſchenräumen von je 12 Minuten , und während jedes
zweiten dieſer Zwiſchenräume ſoll noch ein „ Zwiſchenwagen “
verkehren . Folglich bleibt ein ſolcher großer Zeitraum von
12 Minuten in der Stunde mindeſtens zweimal . Würden

in der Stunde ſtatt acht zehn Wagen fahren , ſo
wäre dieſem Uebelſtand abgeholfen und ein geregelter
Sechsminutenverkehr vorhanden . Man wende nicht
ein , daß dadurch der Trambahngeſellſchaft Mehrkoſten er⸗
wachſen : es iſt noch nie dageweſen , daß ſolche Mehrkoſten
durch die in Folge der größeren Verläßlichkeit und ſchnelleren
Verbindung herbeigeführte größere Freguenz ſich nicht reich⸗
lich bezahlt gemacht hätten . Dann ließe ſich auch leicht der
Betrieb nach der Uhr einrichten, derart , daß am Pfälzer Hof
alsbald Anſchluß an die Linie Junabuſch-Bahnhof oder
umgekehrt , die gleichfalls Sechsminutenbetrieb hat , vor⸗
handen iſt .

Weiter würde dadurch ein viel beklagter Uebelſtand be⸗
ſeitigt werden : die Mangelhaftigkeit der Anſchlüſſe am Lud⸗
wigshafener Bahnhof vom und zum Hemshof . Es iſt
durchaus erforderlich , daß für dieſe Strecke , auf welcher ſeit⸗
her nur für einzelne Stunden ( 8 Uhr und 2 Uhr , 12 Uhr
und 6 Uhr ) feſte Abfahrtszeiten beſtehen , ein völlig feſt⸗
ſtehender und gedruckter Jahrplan aufgeſtellt werde , auf
den man ſich beſtimmt verlaſſen kann . Man ſage nicht ,
dies ſei unmöglich , da oft durch das Rangiren am Bahn⸗
übergang unberechenbarer Aufenthalt entſtehe . Allerdings iſt
dieſes Rangiren eine geradezu ſkandglöſe Behinderung des
Verkehrs zum Hemshof . Aber erſtens iſt der Bau eines
Viadukts über das Bahngeleiſe endlich in Vorbereitung , und
wird , wenn gleich mit der üblichen „ Gemüthlichkeit “ behandelt ,
doch nach Jahren endlich einmal fertig werden . Zweitens
läßt ſich bei einigem guten Willen die durch Warten am
Bahnübergang verlorene Zeit durch entſprechend abgekürztes
Warten des Wagens an den End⸗Halteſtellen ( Ludwigs⸗
hafener Bahnhof und Badiſche Anilin⸗ und Sodafabrih
wieder einholen . Und drittens kann man bei einem auf die

Minute
Wa

e Fahrplan auch von der Direktion der
Pfälzer Bahnen verlangen , daß ſie bei ihrem Rangirverkehr
auf das ungeſtörte Paſſiren der Pferdebahn Rückſicht nehme ,
bis der Viadukt fertig . Für die Zeiten aber , zu welchen der
vielbeſchäftigte Beamtenſtab der Hemshofer Fabriken ſich der
Pferdebahn bedient , um von der Fabrik aus zu Tiſch oder
nach Hauſe zu gelangen , wäre noch beſondere Rückſichtnahme
zu üben , derart , daß an die vom Hemshof her regelmäßig
um 12 Uhr 13 Min . Mittags , 6 Uhr 13 Min . Abends und
etwa noch an die zwei je eine halbe Stunde ſpäter am Lud⸗
wigshafener Bahnhof eintreffenden Wagen möglichſt unmittel⸗
barer Anſchluß bewirkt werde , ſo daß es nicht mehr — wie
ietzt noch häufig genug — vorkommt , daß man einen Wagen
vom Ludwigshafener Bahnhof fortfahren ſieht , der durch
iminutliches , alſo leicht wieder einzufahrendes Warten
die ankommenden Paſſagiere gut hätte mitnehmen können !

Die Forderungen des Publikums , welche wir für erfüll⸗
bar und unabweislich erachten, ſind ſomit die folgenden :

1) Einführung des regelmäßigen , nach feſtgeſetzten Ab⸗
fahrtszeiten gehenden Sechsminutenverkehrs für die
Linie Mannheim⸗Ludwigshafen, in Coineidenz mit dem
iheß der Linie Jungbuſch⸗Haupt⸗

ahnhof ;
2) Strenges Einſchreiten der Polizeibehörde in Mannheim

wie in Ludwigshafen gegen jede , noch ſo geringe Be⸗
hinderung der Trambahn durch andere Fuhrwerke ;

8 ) Einführung eines feſten mit feſtgeſetzten
Abfahrtszeiten für die Strecke Ludwigshafen⸗Hemshof ,
mit feſtem , der Zeit nach beſtimmten Anſchluß an die
andere Linie .

Wir ſind der Ueberzeugung , daß dieſe drei Forderungen ,
weil in ſich berechtigt , auch als unabweisbar anerkannt wer⸗
den müſſen , und möchten allen mitwirkenden Faktoren , zumal
den Vätern der beiden Städte reſp . den Bezirksämtern
dringend an ' s Herz legen , das Ihrige beizutragen , daß dieſe
Forderungen baldigſt erfüllt werden , zur Ehre der beiden
betheiligten Städte Mannheim und Ludwigshafen !

„ Arme Kinder “ .
Der unter obiger Ueberſchrift in Nr . 246 unſeres Blattes

erſchienene Artikel hat folgende Erklärung des Verwaltungs⸗
raths des Pilgerhauſes zu Weinheim veranlaßt , der wir hier
bei dem großen Intereſſe der Sache ungekürzte und wörtliche
Aufnahme gewähren , indem wir uns vorbehalten , noch ein⸗
gehender darauf zurückzukommen . Die Erwiderung lautet :

Weinheim . Die Verhältniſſe des Pilgerhauſes
bei Weinheim wurden in dem General⸗Anzeiger aus
Mannheim in Nr . 246 d. J . unter der Rubrik „ „ Arme
Kinder “ in einer Weiſe dargeſtellt , welche durchaus nicht der
Wirklichkeit entſpricht . Als Widerlegung berichten wir
einfach den Sachverhalt .

In dem Artikel wird ein düſteres Bild entrollt : „ unge⸗
nügende Koſt , mangelhafte Pflege , Hunger und Durſt ſehen
aus bleichen Geſichtchen . “ Darauf erwidern wir : Unſere
Pfleglinge erhalten an den 6 Werktagen Morgens und
Abends 2 bezw . 3 Teller voll kräftige Suppe ( Brod , Weck⸗
Reis⸗ , Gries⸗ , geröſtete Mehlſuppe u. . ) . Am Sonntag
Morgen dagegen bekommt jedes Kind Kaffee mit einem Stück
weißem Bäckerbrod . Um 9 Uhr wird ihnen dann ein Stück
hausgebackenes Brod im Gewicht von etwa 120 —180 Gr .
gereicht . Statt deſſen hekommt auch zur Abwechslung an
einigen Tagen in der Woche jedes Kind 4 oder 5 friſch ge⸗
kochte Kartoffeln mit Salz ,

Der Mittagstiſch beſteht an 6 Tagen aus Suppe und
Gemüſe und an einem Wochentage gibt es Suppe und Mehl⸗
ſpeiſe mit gekochtem Obſt . Jedes Kind bekommt einen Teller
Suppe und —2 Teller Gemüſe . Dreimal — Sonntags ,

ſte Zeitung in Maunheim und Amgebung. Samſtag , 13 . Oktober 1888 .

Dienſtags und Donnerſtags — gibt es Fleiſch ; auf ein
Kind kommen je 70 —80 Gr . Wie am Vormittage , ſo erhält
auch jedes Kind Nachmittags um 4 Uhr ein Stück Brod mit
Obſt , ſo lange letzteres reicht , dann als Erſatz weißen Käſe .

Außer der Milch und Butter , welche wir von unſeren
4 Kühen erhalten , verwenden wir noch für einen rund 40
Perſonen zählenden Hausſtand jährlich 150 —200 M. für ge⸗
kaufte Butter . Auch ſchlachten wir jährlich zur Verwendung
im Haushalte 3 oder 4 fette Schweine im Gewichte von je
150 —200 Pfund .

An beſonders hervortretenden Tagen des Jahres , wie
Geburtstage , hohe Feſttage , erhalten die Kinder zu ihrem
Kaffee ſtatt Bäckerbrod hausgebackenen Kuchen . Bei ſolchen
feſtlichen Anläſſen , wie auch bei den Hauptfeldarbeiten be⸗
kommen die Kinder überdies noch zu ihrem Mittagstiſch oder
Vieruhrbrod von ſelbſtbereitetem Obſtwein zu trinken .

Weiter behauptet der Artikelſchreiber „ „ in 0
ſcht

auf
deren Bekleidung (der Pfleglinge ) ſeiees auchſchlecht
beſtellt . “ “ Hierauf entgegnen wir : Jeder Knabe hat zwei
gute Sonntags⸗ und zwei entſprechende Werktagsanzüge . Die
Sommerkleider find aus Baumwollſtoff und die Winterkleider
aus Tuch gefertigt . Unſere Kinder werden ihrem Alter ent⸗
ſprechend zu Feld⸗ und Gartenarbeiten verwendet , können
deswegen an Werktagen nicht ſo bekleidet ſein , wie an Sonn⸗

ſunde
aber immerhin iſt ihre Kleidung ganz und hinreichend

auber .

Wenn ferner in dem Artikel geſagt wird : „ Die
Schlafſtellen ſeien „ prekür “ , die Betten un⸗
reinlich , zu kurz u. ſ. . “ “ , ſo widerſprechen wir dem
auf das Entſchiedenſte . Die Schlafſtellen ſind ſeiner Zeil
von dem hieſigen Amtsarzt ausgemeſſen und deren Raum
für 40 Betten hinreichend groß genug erklärt worden , wäh⸗
rend nur 32 aufgeſtellt und don Letzteren 3. Zt . nur 26 in
Verwendung ſind .

Unſere Kinder haben eine Größe von 100 —140 om, nur
ein Knabe iſt ausnahmsweiſe 151 em groß . Die Bettſtatten
haben eine Länge von 136 bis 156 m . So kann ſich alſo
auch der größte Knabe noch ganz bequem in ſeinem Bette

ausſtrecken.
Was die Reinlichkeit betrifft , haben wir zu erwidern :

Die Schlafräume werden jedes Jahr einmal geküncht , jeden
Tag ausgekehrt und abgeſtaubt und jeden Freitag aufge⸗
waſchen . Die Bettſtatten werden jedes Jahr wenigſtens
einmal abgeſchlagen und gründlich gereinigt . Alle 6 Wochen
werden die Betten friſch überzogen .

In Bezug auf die Reinlichkeit der Kinder ſelbſt haben
wir zu bemerken : Jedes Kind waſcht und kämmt ſich unter
Aufſicht des Lehrers jeden Morgen . Alle Samſtag Abend
wird mit lauvarmem Waſſer und Seife der ganze Ober⸗
körper eines jeden Kindes gewaſchen und alle 14 Tage müſſer
ſie ihre Füße waſchen .

Jeden Sonntag bekommt jedes Kind zu ſeinem Anzug
ein weitzes Hemd , ein friſches Sacktuch und alle 14 Tage
friſche Strümpfe und zwar im Sommer baumwollene und
im Winter wollene .

Endlich heißt es in dem Artikel : „ „ Ein Theil der

Näumlichkeiten ſei zur Unterbringung von
Kindern , namentlich bei kalter Jahreszeit ,
nicht geeignet . “ “ 3

Darauf erwidern wir : Alle Perſonen des Hauſes ſchlg⸗
ſen bei geſundem Zuſtande in ungeheizten Räumen . Alle
übrigen Wohnräume ſind mit Oefen verſehen , welche bei
kalter Jahreszeit geheizt werden ; dem entſprechend findet
der Aufenthalt der Kinder nur in geheizten Räumen ſtatt .

Dies der Sachverhalt , von deſſen Richtigkeit ſich jährlich
einmal Mitglieder des Sonderausſchuſſes der Kreis⸗Armen⸗
Kinderpflege und der Bezirksvertreter deſſelben öfters über
zeugt haben . Ein Tadel von dieſer Seite iſt uns bis jetzt
nicht zugekommen .

Der Verwaltungsrath :
— ̃ — ͤͤK — — — —

Feuilleton .

Torturen in Rumänien .
Bukareſt , im Oktober .

Von jeher war es in Rumänien Uſus geweſen , daß ſogar
böhere Offiziere ihre Untergebenen prügelten , ohne daß es je
dazu gekommen wäre , daß ſolche den Militärrock ſchändende
Individuen beſtraft worden wären . Dieſes Beiſpiel blieb
nicht ohne ſtrebſame Nachahmer , denn heute prügelt der
Gutsherr ſeine Bauern , der Subpräfekt die Primare ( Bür⸗
germeiſter ) , der Polizei⸗Direktor ſeine Häftlinge und der
Staatsanwalt die in Unterſuchungshaft befindlichen Perſonen .
Wenn ſolche Fälle in der Hauptſtadt Rumäniens eine ſtehende
Rubrik unſerer Tagespreſſe bilden , kann man ſich einen Be⸗
griff davon machen , was in der Provinz geſchieht . Was
jedoch ſeitens der hieſigen Polizei⸗Direktien in dieſer Bezieh⸗
ung geleiſtet wurde , übertrifft alles Dageweſene .

Die erſte Aufgabe der gegenwärtigen Regierung beſtand
in einer Reorganiſation der hauptſtädtiſchen Polizei auf
militäriſchem 10

von welcher ſie ſich alles Gute verſprach ,
Als Polizeipräfekt wurde Oberſt Voinescu ernannt , welcher
das geſammte Perſonal des früheren Regimes entließ und
zur Reorganiſation ſchritt . Den Poſten eines Polizei⸗Direk⸗
tors erhielt Hauptmann Dimancea , welcher in dem Beſtechungs⸗
prozeſſe gegen ſeinen Vorgeſetzten , Oberſt Maican , die un⸗
rühmliche Rolle eines Denuncianten ſpielte und durch ſeine Aus⸗
jagen nicht wenig zur Verurtheilung des Oberſten beitrug . Mit
dem Amte eines olizei⸗Juſpektorswurde der etwas jugendliche
Mitarheiter der „ Epoca “ und „ Independance Roumaine

Herr Davila , betraut , die anderen Stellen , wie Commiſſäre ,
Subeommiſſäre ꝛc. , erhielten dem e vollſtändig
fremde Perſonen . Damit glaubte man Großortiges geleiſtet
zu haben . Die offtcihſe „ Romania Libera “ verfſchert ihrem
allerdings ſpärlichen Leſerkreiſe , daß jeder er nun der⸗
trauensvoll ſein Haupt zur Ruhe legen könne , da für ſeine



eneralAnzeiger ;
zeit genügend geſorgt ſei . Nun galt es für die neuen

zolizeibeamten , ſich ihre Sporen zu verdienen und der Be⸗
völkerung zu zeigen , daß das Regierungsorgan Recht gehabt
hatte , ihre Verdienſte anticipando zu eskomptiren . Die Ge⸗
legenheit ließ nicht lange auf ſich warten , und nun erlebten
wir etwas , was in einem anderen Staate zu ſtürmiſchen
Parlaments⸗Interpellationen geführt hätte . Der Sachverhalt
iſt folgender :

Gleich bei Beginn der neuen Polizei⸗Aerg zeigten ſich in
der Umgebung Bukareſts und auf der Strecke Bukareſt⸗Piteſcht
bewaffnete Banden , welche die Reiſenden überſielen , aus⸗
raubten und auch Mordthaten begingen . Die Bemühungen
der Behörden , die Thäter zu ergreifen , blieben fruchtlos , wäh⸗
rend welcher Zeit neue Ueberfälle , und zwar in den Gemeinden
Valea,Tanganului und Leurdeni ſtattfanden . Am 11. Aug . erhält
die Bukareſter Polizeipräfektur ſeitens eines Zigeuners eine An⸗

zeige , daß mehrere ſeiner bei einem Baue in der Hauptſtadt
beſchäftigte Collegen die Urheber dieſer während der Nacht
gusgeführten Ueberfälle wären . Die Polizei⸗Direktion ließ
ſich dies nicht zweimal geſagt ſein und ſchritt zur Verhaftung
von fünfundzwanzig Zigeunern und drei Frauen . Die von
dieſem Fange verſtändigte Staatsanwaltſchaft delegirte den
nächſten Tag den Staatsanwalt Horia Roſetti , einen Sohn
des unvergeßlichen Bolkstribunen C. A. Roſetti , und den

Unterſuchungsrichter Pretorianu behufs Vornahme der Unter⸗
ſuchung . Dieſe Beamten begaben ſich zur Polizei⸗Präfektur
und begannen mit den Präventivhäftlingen das Verhör . Einer
derſelben , Namens Jonitza Paraſchiv Dumitrang , gibt zu , au

zwei Verbrechen theilgenommen zu haben , doch ſind ſeine Aus⸗

ſagen derart widerſprechend , daß die Unterſuchungs⸗Com⸗
miſſion zur Ueberzeugung gelangt , es hier mit einem
Unſchuldigen zu thun zu haben , welcher zu
einer derartigen Aasſage nur gezwungen ſein konnke .

Während man den dritten verhafteten Zigeuner verhörte ,
ertönten vom Erdgeſchoſſe ( die Beamten befanden ſich im
erſten Stock ) ſorch ' gellende Schreie , daß die Beamten
inne hielten und den Polizei⸗Direktor Dimancea zu ſich rufen
ließen , um die Urſache dieſes Lärms zu erfahren , gleichzeitig
die Frage ſtellend , ob man vielleicht die Häftlinge ſchlage .
Mit einem Cynismus ſondergleichen erklärte der Polizei⸗
Direktor : „ Ja , wir ſchlagen die Zigeuner , wenn Sie jedoch
wünſchen , hören wir auf ; nur mache ich Sie darauf aufmerk⸗
ſam , daß Sie ſonſt nichts erfahren werden . “ Der Polizei⸗
Inſpektor Davila kam auch herbei , und ſich zum Staatsan⸗
walt Roſetti wendend , intervenirte er in franzöſiſcher Sprache :
„ Battre ' est mon systéme , et de cstte fagçon je me fais fort de

deconprir en 48 heures wimporte quel crime “ Aufs Aeußerſte
über dieſen Vorgang empört , nahmen die Beamten dieſe Er⸗
klärungen zu Protokoll und verließen die Präfektur , um ih ren

Vorgeſetzten Meldung hierüber zu erſtatten .
Was ging jedoch während dieſes Tages im Erdgeſchoß

des Polizeigebäudes zu ? Hören wir die unter Eid abge⸗
gebenen Erklärungen des nun entlaſſenen Polizei⸗Inſpectors
Epureanu , welcher Augenzeuge war , ſowie anderer Beamten :

Die Häftlinge wurden Seitens des Directors Dimancea ,
der Polizei⸗Inſpectoren Davila und Janolescu und einiger
Soldaten mit Sandſäcken und in Leder genähten Eiſenſtäben
derart geſchlagen , daß ihr anfängliches Schreien bald in
ein Stöhnen überging ; einer der Mißhandelten
wurde für todt gehalten , was den Inſpector ver⸗
anlaßte , ihn mittelſt eines Federmeſſers in die Hand zu
ſchneiden , um ſich zu überzeugen , ob er wirklich todt ſei .
„ Der Zigeuner verſtellt ſich nur ! “ ſchrie Herr Dapila , als

er noch einige Zuckungen bemerkte . Die Feder ſträubt
ſich , alle die Gräuelthaten niederzuſchrei⸗
ben , die ſeit vorgeſtern dem Appellationsgerichtshofe , wel⸗

cher über die unmenſchlichen Beamten zu Gerichte ſitzt , unter

Eidesausſage mitgetheilt werden . Man gibt ſich jedoch der

1 5 hin , daß ein warnendes Beiſpiel ſtatuirt werden
dürfte .

Verſchiedenes .
— Ein Berliner Straßenbild . Dieſer Tage gegen

Mittag hatten die Berliner Abdeckereigehilfen in der Nähe
des Dönhoffplatzes eine recht ergiebige Razzia unter den
maulkorb⸗ und ſteuermarkenloſen Hunden gehalten . Der
Wagen , welcher die bedauernswerthen großen und kleinen
vierbeinig gefangenen Sünder aufzunehmen hat , war in ganz
kurzer Zeit mit elf Mitgliedern des Hundegeſchlechts bevöl⸗
kert , die ein jämmerliches Geheul ausſtießen , als der Hunde⸗
transportwagen durch die Krauſenſtraße davon fuhr . Unweit
der Markgrafenſtraße machte der Wagen Halt . Der Führer
deſſelben blieb auf dem Bocke ſitzen , während die Abdeckerei⸗
gehilfen in einem Schanklokale frühſtückten und ſich zu
weiterer Arbeit ſtärkten . Draußen umſtanden während dieſer
Zeit eine Anzahl Neugieriger den Wagen mit den jammern⸗
den Hunden , aber Niemand achtete darauf , oder wollte nicht
darauf achten , daß ein Schuſterjunge mit einem Gegenſtand
an dem Schloſſe der Wagenthür ſich beſchäftigte . Plötzlich
hatte der Racker ſeinen Zweck erreicht . Es war ihm gelungen ,
mit einem Draht das Wagenſchloß zu öffnen und aus der
geöffneten Wagenthür ſprangen mit mächtigen Sätzen die
Ammi ' s , Pitti ' s , Caro ' s und wie ſonſt ſie hießen , aus dem
Wagen heraus und ſtürmten alle elf die Krauſenſtraße hinun⸗
ter nach dem Dönhoffsplatz zu. Nicht ein einziger war in
dem Wagen zurückgeblieben . Ehe der Kutſcher vom Bocke
heruntergeklettert war und die Abdeckereigehilfen , unter Preis⸗
gabe ihres Frühſtücks aus dem Schankkeller heraus auf der
Straße erſchienen waren , war die ganze Hundegeſellſchaft
über den Dönhoffplatz glücklich entkommen und der nieder⸗
trächtige Schuſterjunge ſelbſt ſpurlos verſchwunden . Die
Abdeckereigehilfen und der Kutſcher machten lange Geſichter
und das

5 Hunderten angeſammelte Publikum lachte aus
Herzensluſt

— Große Aufregung herrſchte in der Nacht zum
Sonntag in einem im Centrum Berlins befindlichen Hotel
garni . Der ſich hier aufhaltende und ebenfalls
dort abgeſtiegene Fabrikant W. kehrte am Sonnabend gegen
Mitternacht von einem 55 Schmauſe heim , zu welchem
er von einem hieſigen Geſchäftsfreunde geladen worden war .
In der Meinung , das Hotel bereits erreicht zu haben , zog er
an einer neben dem Hauseingang befindlichen Glocke . Gleich
darauf öffnete ſich in der II . Etage ein 15 und eine

weibliche Stimme fragte in die rauhe Nachtluft hinaus :
„ Wohin ? “ . , welcher in der Frageſtellerin eine Bedienſtete
des Hotels vermuthete , antwortete : „ Nach Zimmer 51 “ In
demſelben Moment aber bemerkte . , daß er ſich in dem
Hauſe geirrt hatte und begab ſich , während ihm von oben die
Worte : „ Komme gleich ! nachſchallten , in das im Nebenhauſe
befindliche Hotel , woſelbſt ihm nach erfolgtem Läuten ſofort
geöffnet wurde . Nicht lange Zeit darauf wurde von neuem
an der Hausglocke

echen
und der Portier war nicht wenig

verwundert , eine im Nebenhauſe wohnende Hebamme in voll⸗
ſter Ausrüſtung vor ſich zu ſehen , welche verſicherte , im Zim⸗

mer Nr . 5 ihres Amtes walten zu müſſen . Der Portier er⸗
widerte der Drängenden , daß auf Zimmer Nr . 5 nur ein
Herr W. und zwar ein Junggeſelle logire , die Sache alſo
wohl auf einem Irrthume beruhen müſſe ; aber er wolle ein⸗
mal in Nr . 15 oder 25 Nachfrage halten , denn , meinte er —

man kann ja nicht
55

— Aber auch dort hatte man ſich
an eine falſche Adreſſe 5 1 5 und die Hotelgäſte waren
über die Störung ihrer Nachtruhe

5
erbittert . Als endlich

auch Herr W. durch den Lärm aus ſüßem Schlummer geweckt
worden war , klärte ſich die Sache auf und es blieb dem un⸗
vorſichtigen Nachtſchwärmer nichts weiter übrig , als der auf⸗

geregten Frau den nächtlichen Beſuch mit 5 Mark zu ho⸗
noriren .

18 . DOrlode⸗⸗
— Traner per Dienſtmann Die krankhaft zarten

Nerven des derzeit lebenden Geſchlechtes laſſen es erwünſcht
erſcheinen . daß jeder Erregung aus dem Wege gegangen
werde . Der arme Mann wird allerdings auch künftighin
ſeine Freude , ſeinen Schmerz , ſein Jubeln und Klagen ſelbſt
beſtreiten müſſen , da ihm ſeine Mittel keine beſonderen Aus⸗
gaben geſtatten . Der reiche Mann aber — und es ſind ja
auch zumeiſt nur die „ wohlhabenden Nerven “ , die leicht krank
werden — kann ſich in unſerer dienſtfertigen Zeit leicht eine

Stellvertretung in Gefühlsſachen kaufen . Die Sache iſt ja
auch gar nicht ſo neu und durchaus nicht die Ausgeburt
eines verzärtelten Geſchlechtes . Die Inſtitution der Klage⸗
weiber zum Beiſpiel iſt eine alte , im Orient heimiſche und
man darf ' s alſo auch den modernen Menſchen nicht ſo ſehr
verargen , wenn ſie aus Gründen der Bequemlichkeit zu
ſolchen Auskunftsmitteln greifen . Das bezahlte Beten auf den
Gräbern um die Zeit von Allerſeelen iſt auch bei uns ſchon
längſt in Gebrauch , und es darf nur als eine Verfeinerung
der Sitten angeſehen und beurtheilt werden , wenn eine

Pariſer Leichenbeſtattungs⸗Geſellſchaft auf dieſe Subſtitution

einen eigenen Geſchäftszweig gründet . Die betreffende Ge⸗
ſellſchaft macht nämlich bekannt , daß ſie ſchon jetzt , Anfangs
Oktober, Beſtellungen für einen bis nun noch nie dageweſenen
Gräberaufputz für Allerſeelen annimmt . Dieſer Aufputz be⸗

ſteht darin , daß die Anſtalt , völlig nach Wunſch , in Trauer

gekleidete alte und junge Männer und Frauen , kleine und

größere Kinder beſtellt , die tagsüber , in Thränen aufgelöſt ,
an jenen Gräbern , für die ſie gemiethet , weinen werden .
Auf dieſe Weiſe wird der Ausſpruch zu Schanden gemacht ,
daß nur wahrhaft gute und wohlthätige Meuſchen nach ihrem
Tode beweint werden . Dieſes funebre Labſal kann jetzt jedem
beliebigen Seligen bereitet werden ; ſeine Erben haben ſich
nur an den einſchlägigen Tarif zu halten .

Gemeinnütziges .
— Ein neues Werkzeng . Auf der Brüſſeler Weltaus⸗

ſtellung befindet ſich , der „ Magdeb . . “ zufolge , ein kleines

unſcheinbares Inſtrument , welches der höchſten Bedeutung
würdig iſt und wahre Wunder an Arbeit verrichtet . Das In⸗
ſtrument wird von ſeinem Erfinder , dem Amerikaner Me .
Coy , „ Pneumatiſches Werkzeug “ genannt . Ein handliches
Inſtrument birgt in ſeinem Innern einen ebenſo ſinnreichen
wie praktiſchen Mechanismus , welcher keiner Reparatur un⸗
terliegt . In das eine Ende des Inſtruments mündet ein

dünner Gummiſchlauch und führt dem Mechanismus die zur
Funktionirung erforderliche komprimirte Luft zu. Das an⸗
dere Ende dient zur Aufnahme eines meißelnden , ſchneidenden ,
bohrenden , ſägenden oder hämmernden Werkzeuges . Vor allen
Dingen dient die neue Erfindung zur Bearbeitung von harten

Materialien , wie Granit , Marmor , Eiſen , Bronze , Gold ,
Silber u. ſ. w. Um die Wirkungsweiſe vollſtändig zu er⸗
läutern , nehmen wir an , daß ein Bildhauer einen Marmor⸗

block oder ein Metallarbeiter irgend ein hartes Metall begr⸗
beiten will . Das Meißeln geſchieht dekanntlich in der Weiſe ,
daß der Arbeiter den Meißel mit der linken Hand an das
Arbeitsſtück anſetzt und mit der rechten Hand Schläge auf
den Meißel führt , eine mindeſtens ſehr ſchwere , immer aber

zeitraubende Arbeit . Durch die neue Erfindung aber wird
dem Arbeiter die ſchwere Arbeit und das 10 —20fache an Zeit
erſpart . Erbefeſtigt ſeinen Meißel in dem Inſtrument , läßt
die comprimirte Luft eintreten und ſetzt den Meißel gegen
das zu bearbeitende Material . Granit und Marmor , Eiſen
und Metall zerſprühen vor dem Meißel in Atome , Marmor
wird zerſchnitten wie wurmſtichiges Holz , und anſcheinend
macht der Meißel keine Bewegung . Der Laie ſteht verwun⸗
dert vor ſolcher Wirkung und kann keine Erklärung finden .
Und doch iſt die Wirkungsweiſe des Meißels die einfachſte
der Welt — er wird wie jeder andere Meißel durch Schläge
in das Material getrieben . Der im Innern des Inſtruments
befindliche Mechanismus treibt vermittelſt komprimirter Luft
einen Hammer gegen den Meißel . Die Schläge , welche der

Hammer auf den Meißel führt , erfolgen mit einer ſo großen
Schnelligkeit , daß man nur ein Summen , aber keinen einzel⸗
nen Schlag mehr vernimmt . Wenn der Hammer in Betrieb
geſetzt wird , dann macht er zwiſchen 15 —18,000 Schläge pro
Minute und bei dieſer Summe von Schlägen wird ſich Nie⸗
mand mehr über die große Leiſtung des Meißels wundern .
Es iſt nicht zu viel geſagt , wenn man behauptet ,daß mit der
Einführung des neuen pneumatiſchen Werkzeugs in allen Ge⸗
werben , welche harte Materialien veracbeiten , eine großartige
Umwälzung beginnen wird .

Rheiniſche Hypothekenbank
in Mannheim .

Das Verzeichniß der heute zur Rückzahlung per 1 .

April 1889 verlooſten 4 % igen Pfandbriefe aus

der Serie 40 iſt bei uns und allen Pfandbriefvertriebs⸗
ſtellen erhältlich und wird auf Verlangen von uns franco

zugeſtellt. 16910

Mannheim , 29 . September 1888 .

Die Direetion .

Norddeutscher Lloyd.
Post - und Schnelldampfer

„ % BREMEN
Newyork Baltimore

Brasilien La Plata

Ostasien Australien

Prospecte und Fahrpläne versendet auf Anfrage
Die Direetion

des Norddeutschen Lloyd ,
oder deren General - Agent 16466

Ph . Jac . Eglinger , Mannheim .
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Mlecklenburgiche Lebensverſcherungs⸗ und

Spar⸗Zank in Schwerin.
Gegründet 1853 .

Todesfallverſicherung mit lebenslänglicher und beſchränkter
Prämienzahlung , mit Auszahlung der Verſicherungsſumme in
einem beſtimmten Lebensalter , Ausſteuerverſicherung , Leib⸗
renten . Kautionsdarlehen an Staats⸗ , Kommunal⸗ und

Eiſenbahnbeamte . 15819
Die Bank bietet durch ihre Verwaltung , durch ihre großen

Reſerven ( Prämien⸗ ſowohl wie Spezial⸗Neſerven ) die
größtmögliche Sicherheit . Die vom Großherzoglichen Mini⸗

ſterium genehmigten Verſicherungsbedingungen tragen dem

Intereſſe der Verſicherten in weitgehendſtem Maße Rechnung :
Wiederinkraftſetzung bis zu 6 Monaten nach unterbliebener

Prämienzahlung ; Unaufechtbarkeit nach ö5jährigem Beſtande ;
Kriegsverſicherung ohne Prämienerhöhung ; Freiheit der Reiſen
und des Aufenthaltes ; Berufswechſel ohne Beſchränkung ; ſofor⸗

tige Auszahlung der Verſicherungsſumme ohne Abzug für Zinſen .
Zu jeder gewünſchten Auskunft iſt gerne bereit die

Generalagentur : Serthold Fuhs , Mannheim , G 8, 11

und Eduard Merklin , Seckenheim .
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kſil Bänler
Hof- Photograph

Sr . Kgl. H.

g. Grossherzogs von Baden .

5 , 4 ane , 5, 1l .
Portraits , Gruppen , Aquarelle , Linographien

und Reproductionen , sowie Aufnahmen von Kunst -

und Industrie - Gegenständen führe ich stets auf das

Sorgfältigste und HEleganteste aus und empfehle
mich dem geehrten Publikum zu geneigten Auf⸗

trägen . 5123

Alle Aufnahmen werden von mir

Ppersönlich geleitet und mit meinem neuen

haltbaren Obernetter - Papier ausgeführt .
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25,flennann Baaf
MHannheim . E 3, 5.

Wegen vollſtündiger Aufgabe des Geſchäfls

Cotal⸗Ausverkaufmeines Lagers
n

Odeutſchen , franzöſiſchen und engliſchen Bijouterie⸗ , O
Kurz⸗ u. Galauterie⸗Waaren , Holz⸗Schnitzereien ,

8 Muſik⸗Werke , Stickereien , Fächer , Alfenide⸗, Porte⸗
feuille⸗ und Lederwaaren ,

Bedarfs - und Luxus - Artikel ,
Stickereien , Fantaſte⸗Mäöbel, Schnitzereien ,

Grosses Lager in Musikwerken
von —10 Stücke ſpielend ,

zu jedem nur annehmbaren Gebot .

SOOOοοοο

Möbellager
von

Jsean Lotter .
N2, . 11NS , 17

Lager aller Sorten Ausſtellung vollſtändiger
Kaſten⸗ und Polſtermöbel . Zimmereinrichtungen .
Durch bedeutende Vergrößerung meines Lagers bin ich im Stande ,

allen Anforderungen zu entſprechen . 18548

00
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lE Geſchäſtsübernahme und Empfehlung.
Geehrtem Publikum Mannheims und Umgebung

und beſonders meiner neuen geehrten Nachbarſchaft be⸗
ehre ich mich hiermit ergebenſt anzuzeigen , daß ich die
ſeither von der Firma Schneider 8 Malmedy
betriebene 17344

Conditorei und Bäckerei , L 8 ,
käuflich übernommen habe u. dieſelbe , verbunden mit einem

Qafeéèe
in der ſeitherigen Weiſe weiterführen werde .

Ich bitte das meinen Vorgängern geſchenkte Ver⸗
trauen auf mich gütigſt übertragen zu wollen und ſoll
es mein Beſtreben ſein, allen Wünſchen meiner verehrten
Kundſchaft durch beſte Wagren und aufmerkſamſte Be⸗
dienung ſtets gerecht zu werden .

Geneigtem Wohlwollen und freundl . zahlreichem
Beſuche entgegenſehend , empfehle mich

Hochachtend

Deonh . Thomas.



13 . Oktober. Seneral Anzeiger .
Land wf ihschaftliche Winterschule

Ladenburg .
Das neue , nunmehr XCXI. Schuljahr beginnt

Montag , den 5. November, Vormittags 10 Ahr,
im Lehrſaal ( Gebäude der Bürgerſchule ) .

neten , welche bereitwilligſt jede gewünſchte Auskunft über die An⸗

ſtalt geben , entgegengenommen . 16540

Der Aufſichtsrath :
Kaufmann Georg Scola in Ladenburg .
Oeconom Emerich Blaeß in Ladenburg .

Oeconom Wilhelm Hübſch in Weinheim .

Altbürgermeiſter Ph . W. Schmidt in Heddesheim .
Bürgermeiſter Georg Sponagel in Edingen .
Bürgermeiſter A. Treiber in Plankſtadt .
Gemeinderath Georg Volz in Seckenheim .

VWerein

zum Schutze des Detailsgeſchäfts .
Unſeren Mitgliedern diene hiermit zur Nachricht , daß wir mit

den beeidigten Chemikern Herren Dr . Biſſinger und

A . Henking das Uebereinkommen getroffen haben , bei Unter⸗

ſuchungen von Tebeusmitteln und ſonſtigen Waaren
bedeutende Ermäßigungen eintreten zu laſſen und fordern wir

unſere Mitglieder hiermit auf , recht häufigen Gebrauch von dieſer
Einrichtung zu machen . 14317

Formulare ſind bei Herrn L. Franz , 0 2, 2 zu haben .
Der Vorstand .

Veteranen⸗Verein Mannheim.
Laut Vertrag verſichert der Veteranen⸗

Verein Mannheim ſeine Mitglieder bei der

Badiſchen Verſorgungs Anſtalt Karlsruhe ,
von 500 bis 20000 Mark und zwar :

Unentgeldliche Aufnahme , freie ärztliche
Unterſuchung monatliche Prämienzahlung

„ die ſehr nieder geſtellt ſind und imfünften

Gabe
Dividendenbezug . Es iſt Jedem die

elegenheit geboten , dem Verein beizutreten .

Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligſt 13898
Der Vorſtand B 7, 14 .

In Folge eines uns ausgeſprochenen Wunſches vieler Ein⸗
wohner der Neckargärten zur Gründung einer Turnabtheilung
daſelbſt , laden wir zur Beſprechung dieſer Sache , diejenigen , welche

geſonnen ſind , dieſer Abtheilung als Mitglied beizutreten , freund⸗

lichſt ein ſich
Aenoutag, den 15 . Oktober d. J . Abends ½9 Uhr

im Lokal Förderer gefl . einfinden zu wollen . 17473

er Vorſtaud des Mannheimer Turnvereins .

Mannheimer

fuder-bescllschaft
Unſeren verehrlichen Mit⸗

gliedern zur Kenntniß , daß
unſere wöchentlichen Verſamm⸗

lungen von jetzt ab im Lokale

ſtattfinden .

Der Vorſtand .

Liedlerkranz .
Samſtag , den 27 . Oktober 1888 , Abends 7 Uhr

im Saalbau

GONCERRT
unter gefl . Mitwirkung der Hofopernſängerin Fräulein Cäcilie

des Hofopernſängers Hrn . Auguſt Knapp , des Concert⸗

Herrmann Burger aus Frankfurt a. 1 1901
Mohor ,
meiſters Herrn

des Großh . Hoftheater⸗Orcheſters .

Frohſinn .
Samſtag , den 3 . Nobember 1888 , Abends 8 uhr zur

Feier unſeres

3l. Stiftungsfestes

Muſtkaliſche Aufführung
mit nachfolgendem Tanz in den Sälen des Badner Hofes, wozu
wir unſere verehrlichen Mitglieder mit Familienangehörigen höf⸗

Vorſchläge für Einzuführende können
1

Der Vorſtand .

Medicinal - ⸗ Verband .
8 4 , 2½ % S84 , 2½

Wir erſuchen unſere verehrlichen Mitglieder , welche mit Bei⸗

trägen im Rückſtande ſind , dieſelben bis längſtens am 1. Nopbr .

begleichen zu wollen und verweiſen hierbei auf § 6 al . à des

Verbandsſtatuts . 17424

Beitrittserklärungen werden täglich in unſerem Bureau

S 4 , 2½ , Vormittags von —12 , Nachmittags von —6 und

an Sonntagen von —12 Uhr Vormittags entgegengenommen .
Die Verwaltung .

I Athleten⸗Club „Germania. “
Aebungsabende: Mennſchaft

Montag und Donnerſtag .

Junioren⸗Manuſchaft :
Dienſtag und Freitag .

Trapezabtheilung : Jeden Mittwoch .

Samſtags Allgemeine Uebung ſämmtl .

Mitglieder . Die Uebungsſtunden dauern

ſtets von —10 Uhr Abends .
14188 Der Vorſtand .

Anmesungen zum Beitritte als Mitglied können jederzeit

bei dem Vorſtande ſchriſtlich oder mündlich gemacht werden.

lichſt einladen .
den Probeabenden im Lokal gemacht werden .

Anmeldungen von
Schülern werden vom Schulvorſtande , Herrn Landwirthſchafts⸗
Inſpector A. Schmezer in Ladenburg und von den Unterzeich⸗ Ie

zur Brauerei Hochſchwender
K

Saalbau Mannheim .

Fröffnung der Restauration
25

verbunden mit
85

ächt Wiener Küche .
14954

chloß⸗Hotel .
Table ' höte 1 Uhr .

Diners à part und Restauration
8278 à Ia carte

zu jeder Tageszeit in den Sälen des Hôtels und

auf der grossen als schönster Aussichtspunkt Heidel -

bergs bekannten Hötelterrasse . Aufmerksamste

Bedienung . Mässige Preise . Zimmer von M. . 50 .

Die Moteldirektion : J . Abgenstein .
Zu den „ drei Falken “

Schwetzingerſtraße .
Bringe meine Wirthſchaft mit Orcheſtrion , Kegelb ahn

und hochfeinem Lagerbier aus der Brauerei „ Löwenkeller “
in empfehlende Erinnerung . 13838

F. G. Schwarz .

Beflaurant zum „Bayer. Hiesl. “
Sehenswürdigkeit der Stadt Ludwigshafen afgh.

Vorzügliches Bier !

Anerkannt billige und ausgezeichnete Küche

Electrische Beleuchtung !

Wirthſchaftsübernahme & Empfehlung
Einem geehrten Publikum , ſowie meiner neuen und alten

Nachbarſchaft die ergebene Mittheilung , daß ich die Wirthſchaft
K 4 , 7½ verlaſſen und nunmehr die Wirthſchaft

übernommen habe .

Brauerei zum Wilden Mann , ſowie reine
warme Speiſen zu jeder Tageszeit . Indem ich aufmerkſame
Bedienung zuſichere bitte ich um recht zahlreichen Zuſpruch

Hochachtun

Hceh .
17522 vollſt

lest .

reise zurückgekehrt .

Frieda Rothschild , Modes, E 1, 12.

Dies statt besonderer Anzeige .

Jur geß
Den werthen Damen die gefl . Mittheilung , daß ſi

mein Geſchäft jetzt Litera 18850
4

befindet . Indem ich mich zur bevorſtehenden Saiſon beſtens

empfohlen halte, zeichne mit Achtung 8
Catharina Clorer , Robes & Coufection ,

4 4 .

Wohunngs⸗Veränderung.
Meine Wohnung und Werkſtätte befinden ſich von heut

2 2

Ag . Welker , Schloſſermeiſter .

In der Smyrna⸗Knüpferei und

ſchleſiſchen Feinknüpferei
wird Unterricht ertheilt nach neueſter Methode . Honorar 6 Mark .

Wolle und Canevas zu den Arbeiten zu Fabrikpreiſen . Arbeiten

zur Anſicht im Schaufenſter des Herrn Bauer , E 2, 15. An⸗

meldungen erbeten eine Stiege . 17650

A . Masson .

B 5, 2. Restausverkauf . B 5, 2.
der noch vorhandenen

ilazhütęe
in jeder Größe , Fagon u. Farbe . Sämmtliche Hüte ſind von guter

Qualität und werden um zu räumen , zu jedem annehmbaren

Preis abgegeben . Wiederverkäufer erhalten Rabatt . 16969

5 , 2 . Gg . Anstett , B 5 , 2 .

im Hof .

Adolf Bartsch
Lithographie und Druekerei

A A Wen

Möbeltransport .
Ien Einem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen

Verſchlußwagen m Amzigen
mit Möbelverpackung in und außerhalb der Stadt , bei billigſte

Berechnung,
Um geneigtes Wohlwollen bittet 9475

2

17612

Franz Holzer . J 3 , 17 .

K 4, 1 Zum Neckarhafen K 4. 1

Gleichzeitig empfehle vorzügliches Lagerbier aus der
eine , kalte und !

De Seide

Lazare
freres aus Ntrassburg I. E .

ſind zur hieſigen Meſſe mit 3 Waggons

Fizft frauz. Porzelan, Erytal, Glas, hoch⸗
feinen Majolika⸗ und Luxus⸗Artikelnn

eingetroffen und verkaufen zu jedem aunehmbaren Preiſe .
Der Verkauf befindet ſich auf dem Geſchirrmarkt

Nund bitte auf die Firma zu achten . 17187

Zür Hansfrauen.
N Der Unterzeichnete beehrt ſich hier⸗

mit ergebenſt anzuzeigen , daß er

durch den Beſitz einer nach dem

neueſten und vollkommenſten Syſtem
conſtruirten 16838

Bettfedern⸗Reinigungs⸗
Maſchine

zum reinigen , aufappretiren ,
trocknen und desinficiren von

Bettfedern in Stand geſetzt iſt ,
alle in dieſem Fache vorkommende

Aufträge beſtens auszuführen .
UuUAnter Zuſicherung ſolider und

biuiger Hedienung bitte um geneigtes Wohlwollen .
Mannheim , im Sept . Hochachtungsvoll

Josef Waser .

Geſchäftslokal : H 7 , 9 ; Wohnung : H 5 , 21 .

EI , 8.E8 . Bekanntmachung.
Zeige hiermit ergebenſt an , daß ich nach Auflöſung der Firma

Schatt & Waisberger an hieſigem Platze in dem Hauſe E1, 8
eine mit den neueſten Schriften und Maſchinen ausgeſtattete

Buch - und Accidenz - Druckerei
unter der Firma

FJ. Raisberger
eröffnet habe .

Ich erlaube mir , das geehrte Publikum auf mein Geſchäft
aufmerkſam zu machen , mit der ergebenen Bitte , mich bei vor⸗

kommendem Bedarf mit geſchätzten Aufträgen beehren zu wollen ,
indem ich neben pünktlicher und prompter Bedienung möglichſt

billige Preiſe zuſichere . 16027

Hochachtungsvoll

F . Raisberger ,
E l, 8 Buch⸗ u . Accidenz⸗Druckerei E l, 8.

Eine Parthie

Müdchen⸗Mänkel und Kleider
werden bedeutend unterm Preiſe augverkauft. 15820

J . Quilling , D 1, 2.

Fortſetzung des Ausverkaufß
von Oefen & Herde

zu den billigſten Preiſen . 16112

Aron Fuld , J7 , 7e .

Hartguß⸗Roſtſtäbe
Syſtem Carl Elſaeſſer , beſter Erſatz

für
veraltete un⸗

praktiſche Roſtanlagen , liefert als Specialität
Mannheimer Eiſengießerei , Carl Elſaeſſer ,i

12671

Bodenanstriche .
[ Spirituslacke , Bernſteinlack , Oelfarben , Boden⸗

oel, Parket⸗Wichſe , Pinſel ꝛc. in beſter Qualität

bei Jos . Samsreither ,
110741 Specialist in Farbwaaren , P 4, 12 , Strohmarkt .

Prima Fettſchrot ,
Außkohlen, Schmiede⸗Kohlen,

Anthracitkohlen
empfehlen 1222¹

Gebrüder Bender ,
2 3, 19, Jungbuſch , Celephon Ar. 224 .

urme bechen Aa be
Prima buchen Prügelholz

frei an ' s Haus per Ster Mk . . —
in ganzen Scheitern , ebenſo klein gemacht , nach beliebiger Angabe
unter hilligſter Berechnung empfiehlt 16472

Franz von Moers ,
Kepplerſtraßſe No . 28 .

la . Tannen⸗ und Buchenholz
zerkleinert und Sterweiſe empfiehlt in trockener Waare zu billigſten
Preiſen 18063

J. Ph . Zeyher , K 3, 4 , am Netkarhafen .

Nuhrkohlen .
1a, Sorte Fettſchrot , ſehr ſtückreich , 1a. Sorte griesfreie 1070.
kohlen , dirert aus dem Schiff , empftehlt

J. Lederle , Breunholz⸗ und Jaetee
0

( Jetat H 8 , 6 & 8 . Früher Z 3 , 6 5
—— 33 — 40



4. Gelle
Singverein .

59 Abend 8½ Uhr
Probe für 2 . Baßz .

9 Uhr Geſammtprobe .
Um vollzähliges Erſcheinen bittet

17878 er Vorſtand .

2er Club .
Freitag Abend 9 Uhr

Geſellige Zuſammenkuuft
im Lokal .

15962 Der Vorſtand .

2er Club .
Sonutag , Nachm . von 5 Uhr ab

VeSsper
im Lokal .

15961 Der Vorſtand .

Mauunheim .
Samſtag , den 13 . Oktober ,

Abends 8 Uhr

General⸗Berſammlung .
Wichtiger Beſprechung halber

werden ſämmtliche Mitglieder
eingeladen pünktlich und voll⸗
zählig zu erſcheinen .
1744 Der Vorſtaud .

Mannheimer Kellnerverein .
Bezirks⸗Verein

des deuiſchen Kellner⸗Bundes
Leipzig . 17606

( Eingeſchriebene Hülfskaſſe ) .
Freitag , den 12 . Oktober ,

Nachmittags 3½ Uhr

Zuſammenkunft der

Mitglieder im Lokal .

L. QgB .
mit Umſtänden .

Um zahlreiches Erſcheinen im
eigenen Intereſſe erſucht

Der Vorſtand .

Müännergeſaug⸗Perein.
Freitag Abend ½9 Uhr

Hauptprobe
im Badner Hof .

17684 Der Vorſtand .

Leederhalle .
Heute Freitag Abend ½9 Uhr

Probe . 15028

Geſangverein Eintracht.
Freitag Abend 9 Uhr

Probe .
18938 Der Vorſtand .

Männergeſang⸗Verein.
Heute Abend 14185

Probe .

Geſangverein„Lyra . “
Freitag , Abends 9 Uhr

Probe .
21302 Der Vorſtand .

Geſaugverein Bavaria .
Heute Samſtag Abend 9 Uhr

Probe .

—1—
vollzähliges

162
Der Vorſtand

Mannheimer

Athleten⸗Club .
Schwetzingervorſtadt .

Unſere regelmäßigen Uebungs⸗
abende ſind bis auf Weiteres
folgendermaßen feſtgeſetzt :

Senior⸗Mannſchaft :

Mosttaf und Donnerſtag .
Juntor⸗Mannſchaft :

Mittwoch und Freitag .
Samſtag : Allgemeine Uebung .

Die Uebungen finden jeweils
von 8 bis 10 Uhr ſtatt .

Aufnahmen zum Beitritt in
den Verein können bei dem Vor⸗
ſtand ſchriftlich oder mündlich
gemacht werden .
14178 Der Vorſtand

Prompteste und billigste
Beförderung
von Inseraten
in alle hiesigen u. auswärtigen

Zeitungen durch 16915

Haasensten & Vogle,
Mannbheim

P 3, 1, part .

Staßfurter Badeſalz,
Seesalz ,

Mutterlauge ,
eingedickt und flüſſig ,

empfehlen 10095

Jul . Eglinger g Cie.
—

G 2 , 2 .

Daß Finrahmen von Bil⸗
Dern , Spiegeln u. Braut⸗
Fränzen wird ſchnell u. billig
bdeſorgt bei 14175

. ‚ Lofmann , G 3, 11a .

5 Gold , Silber , Cement . Ge⸗ 5

Maler- 1 . Cüncherverein

General⸗Anzeiger .

Laln- Atelier
für Damen und Herren .

Schmerzloſes Zahnziehen ,
Plombendauerhafte in

biſſe werden ohne die Wur⸗
zeln der Zähne zu ent⸗
fernen , ſchön ſitzend , nach
neueſter Methode hergeſtellt

und von Morgens bis
Abends angefertigt . Zahn⸗
pulver das die Zähne nicht
angreift und erhält . Zahn⸗

bürſten . Zahntropfen , den
Zahnſchmerz zu ſtillen , 24

Pfg . Alles unter Garantie .

Frau Eliſe Glöckler ,
Breiteſtr . E 1 Nr . 5, 2. St .

Sprechſtunden jeden Tag
von Morgens 7 Uhr bis
Abends 8 Uhr . 20
Sonntags auch Sprech⸗
ſtunden , Arme finden Be⸗
rückſichtigung .

Ich Aapfehle

e
Croise

Satin Faconné

Pique
Pelz - Piqvs

ete . ete .

Sämmtliche Qualitäten rühren
aus den beſten Fabriken des
Elſaß her und eignen ſich vor⸗
züglich für Herren⸗ , Damen⸗
und Kinder⸗Mäſche .

Friedrich Bühler ,
D 2 , II , Theaterſtraße .

Glauz⸗Waſcherei J8, 14.
Hiermit bringe ich meine Glanz⸗

waſcherei in empfehlende Erinne⸗

rung und bitte um geſchätzte
Aufträge , mit der Zuſicherung
prompter , aufmerkſamer Bedie⸗

nung . Hochachtend 16581

Nikolaus G.Gutfleisch WòW.
Eine

Schnei⸗

16775

Eine Perfeste
derin empfiehlt ſich in und

Näheresaußer dem Hauſe .1

2E 5 , 8. 25 Stoc.
Bunt⸗ u. Weſpſticerelen,ien, Zeich⸗

nungen auf Stoff ꝛc. 16784

2 , 22 , 3 Treppe .

Ser '
zahlt die allerhöchſten

Preiſe für getragene Klei⸗

der , Schuhe und Stiefel ?
L. Herzmann ,

9134 E 2, 12 .

Alle Arbeiten
bekommen ihre Schürze weiß ,

blau und grün , 9187

beben ſie nur zu L.
hin

Hamburger Lederboenhat die beſten 18078
L. Herzmann , E 2, 12.

500 Deckbettüberzüge 1Betttücher zu verk . 13288

Ludwig Herzmann , I 2, 12 .

Eugliſche Putzlumpen
kauft man am billigſten bei
9143 L. Herzmaunn , E 2, 12.

20 Pferde⸗ und Bügel⸗
decken von M. . 50 an

9140 L. Herzmann , E 2 , 12

200 Paar Holzſchuhe .
13072 L. Herzmann , E 2, 12.

Deckbetten , Pülven
und Kiſſen 15285

L.Herzmann, E 2, 12.
Für Kutſcher .

200 doppelte Militärdecken .
100 Mäntel ,
100 Paar Handſchuhe . 16849
L. Herzmaun , E 2 , 12 .

Schlittſchuhe
3500 Paar ſind ſchon da . 16848

L. Herzmann , E 2 , 12 .

500 Kappen und Hüte .
13287 L. Herzmann , E 2 , 12 .

Leere Flaſchen kauft 9138
D. Herzmann , E 2 , 12 .

Brillen kauft man gut und

billig 9136
L. Herzmann , E 2 , 12 .

100 Strohſäcke bei 3146
L. Herzmann , E 2 , 12

FJür Wirthe .
300 Dutzend Meſſer und

Gabeln , Eß⸗ und Kaffeelöffel
billig zu verkaufen . 9135

D. Herzmann , E 2 , 12 .

Neue Tuchlappen ,
Seegras in jedem Quantum

Ahzugeben . 8 2, 4. 17188

LI . Iey ,
Joptis

ches Institut

P 2, 14 , vis - - vis der Post
an den Planken .

Mannheim . 5237i

0 Zahn⸗4 pale
von 5

A . & Co . ,

Zähne und des
0 Den f. 0ſe b

155M. 20 f. bei 12340
d . Arras , E 2 , 16 ,

— —

Hppothekendarlehen

Ernst Weiner ,
13729 D 6 , 15 .

Capitalien jeder Größe auf
erſte Hypotheke zu —4½ % ver⸗
mittelt .

Agent L. Oppenheimer ,
F 6 , 19132

u 4½% ,Stiftungsgelder zrsgr e
träge zu 4 % auf liegenſchaftliche
Unterpfänder vermittelt prompt
und billig 14383
Karl

100,000 MkK .

zu 4 % 9 erſte Hypotheken ſof .
oder ſpäter auszuleihen

durch 18 8 Weiner ,
D 6 , 15 . 16982

. Die Handſchuhwaſcherei
L. Jähnigen , Q 4 , 1 part .
empfiehlt ſich. 17057

Geſchmiedete

Bügelſtähle
von 40 Pfennig an . 10329
F 1,9 Adolf Caſewitz . F1,9 .

Getragene Schuhe und

Stiefel werden ge⸗ u. verkauft

Reparaturen werden ſchnell

und billigſt beſorgt . 9133

Julius Hummel , 8 4 , 7

Für Lumpen , Papier und
dergl , werden die höchſten Preiſe

bezahlt. 12614
A. Kuch , J 5, 15.

Eine hieſige Inſtitutslehrerin
ertheilt Privatſtunden . 17246

Näheres in der Exped . d. Bl .

Klavierunterricht .
Eine erfahrene Klavierlehrerin

( Schülerin von Tauſig ) erbietet
ſich zur Ertheilung von gediege⸗
nem Unterricht . 16737

Näheres bei Rechtsanwalt
Jaas , Lit . O 7, 7.

Stunden
ertheilt ein Engländer .

Näheres im Verlag . 15462

Empfehle meine Feinwaſche⸗
rei bei billigſter Berechnung .
16640 HI , 5 , Hinterh . 1 St . h.

Alte Bücher
einzeln wie in ganzen Bibliotheken ,
kauft zu guten Preiſen 10882
A. Bender ' s Antiquariat und

Buchh . ( E. Albrecht ) N 4, 12.

Schenkammen ſowie ſonſtiges
Dienſt⸗Perſonal ſuchen u. finden
Stelle bei 13712

Verdingfrau Reinig , Weinheim .

fänder
werden unter streng -

in und auser dem Leih -
hause besorgt . 14184

1 5, 101 ,
3. Stock 2 Thüre Unks

Pfänder
werden unter ſtrengſter Dis⸗
kretion in und außer dem Leih⸗
hauſe beſorgt . 14318

Hoſen paſſend.
S . Werzmann , E 2 , 12 . Gg . Fiſchlein , L 4 , 17 .

nur denkbaren Wappen

7155
ulius Hiermann ' s

wnabertreſſlic175 Pflege der 1

zu 4½ % , in größeren Beträgen 5
zu %,q beſorgt prompt u. billig .

Englischel

ster Verschwiegenheit

Kreuze

Seitz , 8 l, ll .

Allerheiligen.
ſchon von Mk . 3 bis zu den
feinſten liefert in bekannter Gitte

von Hermann Klein & Cie .
„ K 4 , 7 .
NB. Thürſchilder ſchon von

Mk. . 20 an, Bierdeckel und
Pfeifenköpfe für Vereine mit allen

und

von

Buchhandlung 4
0 3 No . 6 Ecke von Planken

und Strohmarkt 5
wird gefälliger Benutzung
be eſtens empfohlen . Derſelbe
Henthält reichhaltige Auswahl
von deutſchen , franzöſi⸗
ſchen und engliſchen Zeit⸗
ſchriften . — Abonnements
können jederzeit begonnen 5

werden . 17354 5
—

Proſpekte —

Möbellager
von

J. Gcönberger, 1 1, 138
empftehlt ſein großes Lager in
allen Sorten Kaſten⸗u . Polſter⸗
möbel , Spiegel , Betten ,

8trazen ꝛc. in guter Arbeit und
billigen Preiſeu . 16375

Goldene Gerſte, 1,13
Herrenkleider werden gerei⸗

nigt und ausgebeſſert ꝛc. bei
Schneider Bohlig ,

G 2, 9 .17150

Haudſchuhwaſcherei .
16123 Luiſe Roſt , R 3, 6.

Es wird fortwährend zum

Waſchen und Bügeln
angenommen und prompt und

billig beſorgt . 8820

C5 , 19 parterre .

Weintransportfa
von 20 bis ſa ,
ILiter , ovale 745 7¹ u

Parthiegebrauchte , ſehr

in der Küferei von
P . Schumm , U 4 , 2¼ .

Empfehle mich dem verehrl .

als Wartfrau , Aushilfs⸗
köchin ꝛc. Beſtellungen werden
jederzeit entgegengenommen .
15782 Frau Rothſchild , P 6, 12.

Friedrichsbad
GA 7 , 10 . 11586

Bade⸗Anſtalt .
5

Mineral⸗Bäder . Römiſch⸗
Friſche⸗ und Ruſſiſche⸗Bäder
Marmor⸗Douche⸗Saal mit

Baffin . Maſſage in⸗ und
außerhalb der Bade⸗Anſtalt .

Waſſer von der ſtädtiſchen

Waſſerleitung . 8

Cocbsnuß⸗Vuſter
Fabrikat v. 17202

P . Müller 8 Söhne
im Verkauf bei

Johann Schlelbe
Netkar⸗u . Schwetzingerſtr.

Billigſtes Breunholz
kleingeſägte Nußbaum⸗Abfälle
à 60 Pf . per Ctr . franco an das
Haus liefern 15321

J . Scehmitt & Co .
in Ladenburg .

Kegelabend
zu vergeben im Logengebände
Lit . L 8 , 3 . 17529

Näheres Comptoir O 5 , 13

Mehrere Hundert Zentner
kleingemachtes Eichen⸗Holz
iſt abzugeben in großen und
kleinen Parthien . 16174

R 4 , 18 .

Maſchinenſtrickerei .

in allen 6 5
vorräthig bei 11828

Die ſo beliebten e
die Porzellan⸗ und Glasmalerei

Stückfaß , eine große

gut erhaltene Weinfaß verſchie⸗
dener Größe billigſt zu verkaufen

14140

Publikum in Stadt und Land

16122 Frieda Roſt , R 3, 6.

13.

ern . Tiehuseh
vormals M . Matter . 14208

Photogcaphische Anstal.
Grösstes Atelier Mannheims .

P 75

Gebr. Stadel ,
juweliere und Uhrmacher

D 3, 10 Mannheim D 3, 10
Fruchtmarkt Planken Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in :

Zuwelen, Gold⸗& Silberwaaren, Ghriſtofle⸗Beſtenr elt .
Goldne u . silberne Herren - u. Damenuhren ,

Wand - und Standuhren , Weeker ete . 14177

Auswablſendungen .
Einkauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen ,

Brillanten ꝛc. 55

B 4 , II .

Tanz⸗ Inſtitut
Anna Arnc .

Aumeldungen täglich von —4 Uhr .
B 4 , II . 17618 B 4 , 11 .

SooSooceocooe
88800

8 Große Auswahl

Vle , Schürzen, Kinderkleider ;
zu den billigſten Preiſen 16864 8

8
Lachner - Hensei M 2.

8.
Unterricht .

Ein akadem gebild . Lehrer mit zehnjähriger Erfahrung , welcher
in den alten und neuen Sprachen , 5 bae 85 Abelgen
eln e unterrichtet , wünſcht mit Eltern 5 Verbinduntreten , welche für ihre Söhne beliebigen Alters während der 305
oder nden Unterricht oder erzieheriſche Leitung ſuchen.
Beſte en ee a onorar ma 75 Alch Unterrt . ltErwwachfene ; Vorbereitung au Gberes in der Expedition
dieſes Waalles 16t410

Wirzburger General.Anzeig
nseriren bringt Gewing .

Loboo
fiariel beglaubigte Aufagg, f

uze

ne

e e

Holzverkaufs - & Submissionsanzelger.

——

2

inseriren

bringt

Gewinn.

D

778.

ntliches Ergan fur 600 Behörden .

( Strassburger )

„Neueſte Nachrichten⸗
General - Anzeiger für Elsass - Lothringen .

85 2 inseriren bringt Gewinn f F 78
5 Tüglich üb er 1 8

2 0 5 0 0
18

2 8 EZ

2Oe 43 5
8 f nolariell beglaubigte z 8 8

Auflage! 2 .
2— 2 2 —

8 5

S
Inseriren bringt Gewinn ! 8 7

Erstes wirksamstes Inserllonsorgan
der Reichslande

von ſämmtlichen Behörden , e n Notaren ꝛc.
zu achungen ber

12679Nuſfohlen
gewaſchen und wenig rußend ; ſtückreiches Fett⸗
ſchrott , Autracitkohlen und Briquettes Marke B em⸗
pfiehlt beſtens

I7 , 28. Jac . Hoch , I7 , 25.Televhon Nr . 438 .



— Seneral-Anzeiger
—

Mannheimer Maschinenfabrik
Mohr & Federhaff , Mannbeim

asrsiHd80 empfiehlk :

ode - Bazar für sämmtliche Herren - Artikel .

ſtffprfe e en
Specialität : Feine Herrenkleider nach Maas . Krahnen 4
Grossartige unübertreffliche Auswahl in Anzug - u . Paletot - Stoffen . Hebevorrieirtungen

705
Sämmtliche Meuheiten der Saison . 5

10 ee ameserordentlich pillige Preise .
8

2

Anzüge bartag „ u . 50 ,LISter - Oder Reise - e ee e, .
eee , eee ,fur Hand - , Dampt . u. Nyar .Amzüge aen „ M. 60 4 .

Faletot Wauber u . 45 8871V
. (uni . R .F. 407 % — RRP. 80801 .

Falon - Hnd Gesell - Minter Kalelots v. M. 60 an * * * V

Schaſtsanzüge „ u . 75 a Beinkleider Ces9 , u . 17 Baasen
leder Art und Tratkraft mtt und ebne Futend-Unser Etablissement bietet in der neuerdings vergrösserten Special - Abthei -

registrlrapparat . . . P . 18 .lung — Herren . Oonfection nach Maas — grosse Vortheile zu billigen und
preiswürdigen Herbst - und Winter-Einkäufen. 5

Wir liefern unsere Maas - Sachen unter voller Garantie für tadellosen eleganten
Sitz und Schnitt .

Dabei empfehlen wir eine grossartige Auswahl in fertigen
Schlafröceceken

im Preise von Mark 15 an , sowie

Neisedeeeken
ein sümmtlichen Qualitäten und Genres )

zu M. . —, M. 10 . 50 , M. 12 . —, M. 16 . —, bis M. 130 . — 85
Sämmtliche übrigen Herren - Artikel in entsprechender grosser Auswahl und

jeder Preislage .
Wir machen noch höflichst auf unsere grosse Herbst - und Winter - Aus - 5 Controlapparsteo . DR . 84804 .

gcstellung mit billigsten Netto - Preisnotirungen aufmerksam und empfehlen uns 57
FVFFFF

89 Hochachtungsvollst 16955 „ P ˙ — —2·˙Üͤ ⁰K ͤ

Pleitner Wanner ; — —
NI , 3 . Breitestrasse , Kaufhaus . N I , 3 . Si FI 68
Neun ! Avis für Damen . Neu !

Damen - Häntel , Jaquettes und Amazones 1 No. S —werden aus ungeren Stoffen nach elegantem Pariser Schnitt angefertigt .

GGeneral⸗Vertreter der Arma S . Schuckert , Nürnberg .
Fibrik Dynamo⸗‚Elektriſcher Maſchinen, clektriſcer Lumpen und Apparate.
50 Elektriſche Belenchtungs⸗Einrichtungen jeder Art und in jedem Umfang . Gleich⸗
leitiger Betrieb von Bogen⸗ und Glühlicht durch dieſelbe Maſchine . Kraftverbrauch im B

ur Zahl der brennenden Lampen .
Ueber 4000 Dynamo⸗Maſchinen ,

20ddi Lieen nühlampen bere n Betrieb.Ich empfeble 2 15
Berbſt⸗ 8 Winter⸗ Elektriſche Kraftübertragung , Einrichtung galvano⸗plaſtiſcher Anſtalten , Ein⸗

Saiſon mein Lager in ſämmtlichen richtungen zur Reingewinnung von Metallen .
Neuheiten von Lager von Glühlampen aller Lichtſtärken und jeder Spannung , Leitungsmaterial ,

Beleuchtungskörpern , Schaalen und Schirmen zc .

D . m E n f E id E 1 fl 0 f f en , a
ausgeführter Anlagen , generelle Koſtenanſchläge und

Jngenieure und Monteure jederzeit zur Verfügung .

General - Vertretung und Lager von

Beſatz⸗Artikeln , Hlektrischen Lichtkohlen
Tuchen & Buxkin

enn e , ß
in jeder Preislage . 16087 Aktien⸗Geſellſchaft , vormals Ch. Schmelzer ,

Hochachtungsvoll empfohlen und verwendet von S . Schuckert .

J . Gross ,
am Marktplatz .

n nach Maass

—

- Hemde zu den billigsten Preisen .
Fͤ —Zʃ—( d ]——̇²ðÜ—ð —

Havana - Cigarren .
Weitere directe Importen

1er HArnte
à 100 —- 600 Mark pro Mille empfiehlt

Geſchifts -Eröſuung und Eupfehlunn. Car ! Ladendorffr Hieinſbade
( vormals in Havana ) . 17055

Kurz-, Woll - & Weisswaaren .
Am 8. dieſes Monats eröffnete ich am hieſigen Platze

mein Geſchäft unter der Firma : 17886 Karlöruher Handſchuhfabrik Wilhelm Ellſtätter

2,5 fl. dacohy F2,5 J dee , en fn
Eine große Parthie

5

Durch meine außergewöhnlich billigen Einkäufe 15 8 urükgeſehter Glatehandſchuhe
N

rtheile zu bie für Damen und Herren
5 497 1 015 5

iee
5 in allen Farben und Knopflängen wird zu bedeutend herab⸗

pfehle ich namentlich 9 9 5
5 geſetzten Preiſen verkauft . 17005

Wolle : Wollwaaren : Tricotagen : N3 , 78 KHunststrasse N 3, 78 .
Ale Sorten bopfshauls , Unterhosen SO %õ, “ ssese oesess

Strickwolle , Unmſchlagtücher , Jacken , —

Zephyrwolle Caputzen Hemden

ete . ete . ete .

8

58

75
Uebernehme ſtundenweiſe nach Bedarf auf Comptoirs wie auch bei Gewerbe⸗

treibenden die

Führung der Bücher
in italieniſch doppelter , amerikaniſch doppelter oder einfacher Art — um⸗

8 wandelungen derſelben — Bücherreviſtonen Abſchluß von Bilanzen Corre⸗
ſpondenz ꝛc. , ebenſo ertheile ich darin , ſowie in kaufmänniſchen Rechnen — Wechſe⸗f jm Ichön⸗

u ſchrei
16 kunde — Conto⸗ 3 5 1876 )

in Gurs⸗ und Einzel⸗
aautertigt in Schän⸗ und Schnellſchreiben. M. 4 % keree Unterr, i cht fee 55 24direkt auszuleihen . — Offerte ar under , pract . Handelslehrer reppen .S . Lederer , Falligtaph , H 4, 3l . unter Nr. 15106 anb. Crpb.Al108 CCCo



General - Anzerger . . Vrwee

Hannbeim — Saalbal.
Samstag , den 13. Oktober 888 ,

Abends 7 Uhr

Grosses OConcert
gegeben von dem

Wiesbadener

Männergesang - Vereins
unter Mitwirkung von

Fräulein Rosalie Olfenius ( Alt ) ,
Herrn kgl . Hofopernsänger H . Philipp

880

2880 1 S0
9 5 (Bariton) ,

Herrn Hofconcertmeister Ludw . Ebert

8 (Violoncello) , 17369

Herrn L . Eberhardt ( Penor ) , 6Herrn Misikdirektor Zerlett ( Klavier ) 83
und unter Leitung des Vereins - Dirigenten

Herrn S . B . Zerlett .

Näheres durch die Programme .

Eintrittspreise : 2 Mk. , Mk . . 50 u. Mk . . —

Vormerkungen auf feste Plätze nimmt die &

Kunst - , Musikalien - und Instrumentenhandlung von
A. Hasdenteufel , O 2 Nr . 10 entgegen .

Jasseeessss
ilſchneide⸗Kurs .

98
Gründlichen Unterricht im Maß⸗
nehmen, Muſterzeichnen, Zu⸗
ſchneiden , Anprobiren , Gar⸗

nieren von Damen⸗ und Kinder⸗
cgearderoben ſowie Leibwäſche wird 1

2 garderoben ſowie Leibwäſche wird 4SER
ertheilt in ſechswöchentlichem

Kurſus . Nähere Auskunft ertheilt 14271

fran Derva , N 2, II, 2. Stock .

gooοοοοο ο οο ο ο ο σ
S Jean Krieg , 0 3, 5.

Juwelier , Gold⸗ u . Silberarbeiter

G Mannheim , D 3 , 5 , Theaterſtraße

2

2

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager 11 3921i

Gold⸗ und Silberwaaren
5 & ſilbernen Taschenuhren .

8

D 3. 5. were
tgaeece ,

J3 , 5.neuer Schmuckſachen ,

paraturen aller Art bei anerkannt billigſten Preiſen . 8ſowie Ausführung von Re⸗

OOOOOOOO0οοοο ο ο ο

Wierkfitten⸗Defen
25 Patent Hohen⸗* — zollern u. Mann⸗

. beimer Syſtem
1

für Fabrikräume , 125

—5 85 ee
sse tiv uppen ,2 Trocknen⸗Kam⸗

mern ꝛc. mit rapi⸗
75 dem Luftwechſel und

— rationellſter Aus⸗

NN nützung des Brenn⸗

WN materials .
Die größte Nummer

580 genügt für einen
Raum von 5000

ebm.

een Auf Verlangen au 23

führliche Proſpecte .

Maunheimer Eiſengießerei,
Mannheim .

1185
(arl r

15864

Mannheimer

Dachpappen- und Holzcementſabrik

6, 2½%. August Roth 1 6,
empfiehlt ſein Fabrikat in asphaltirten Dachpappen , Holz⸗
Cement und Dachlack zu äußerſt billigen Preiſen .

S werden unter langjähriger Garantie auf
das Solideſte und Billigſte hergeſtellt .

Iſolirplatten gegen Feuchtigkeit zum Abdecken der Funda⸗
mente werden von 1 Meter Länge und anzugebender Breite an⸗

gefertigt . 11944

Hochachtungsvoll

August Roth .

ö

Mein Schuhwaaren - Lager
befindet ſich jetzt in meinem Haus

5 , 1 gegenüber der Arinitatiskirche
mache Wicef aufmerkſam , daß mein Lager mit
allen möglichen Sorten bedentend vergrößert
und ich jetzt zu den billi Preiſen
abgebe . Arbeiten nach Maaß 16340

Reparaturen äußerſt billig.

jacoh Hartmann sen .

J7 , W. Ferd . Baum d Co. T 7. 20.
halten ſich zur Lieferung von

Fettſchrot , Außkohlen und Holz
in allen Sorten und in beliebigen Quantitäten frauco

Haus beſtens empfohlen . 14449

Torfſtreu in Ballen , Erſatz für Stroh , beſtes u. billig⸗
ſtes Streumaterial .

Frühſtück .

20 Mark Beiohaung.
Ein neuer Metzger⸗Karren ,

roth angeſtrichen , J . St . gezeich⸗
net vor 2 Monaten abhanden
gekommen , wer ihn bringt, oder

Aufklärung darüber geben kann ,
bekommt die obige Summe .
17301 Joh . Stief, Z 4 , 1.

Max Stern
pract . Zahnarzt ;

Breitestr . F I , I
D 5 , 6 D 5 , 6

Reſtauration Greiner.
Guten Mittagstiſch von

50 Pfg . an ; täglich warmes
17319

Degen' s Weinreſtaurant
Altdeutſche Weinſtube P 2 , 3.

Abonnenten zu einem guten
Mittagstiſch werden ange⸗
nommen . 15343

Aeue Stockfiſche
lu . Labberdan

frlſch gewäſſert auf dem Fiſch⸗
markt nu. im Hauſe R 4 , 22 .

17629 Frau Hoffart Viw.
8 Hochfeinen

Apricoſen⸗Himmbeer
und 17338

Zuetſchen⸗Marmeladen
eingetroffen

Ernst Dangmann ,
N 3 , 12 .

Pfälzer Kornbrod
Maudach , 15590

Sauerkraut 15 Pf . per Pfd .
Jeden Tag friſche Sauermilch .
M . Kinkel Wwe . G 4. 21 .

(Beparatur⸗Werkſtatt.
Schuhe und Stiefel werden

ſofort u. billig reparirt . Herru⸗
Sohlen . ⸗Fleck 2 M. 50 Pfg . ,
Frauen⸗ Sohlen und ⸗Fleck
1 M. 50 Pfg . bei 17432

Albrecht, Käferthal ,
Gewerbeſtraße .

Beſtellungen nimmt entgegen der
Wirth zum Weißen

Mannheim , U 1,

Metzger 4 Kaufleute .
Specialität aller Sorten

Waagen eigener Fabrikation .
Beſte Reparaturwerkſtätte . Allei⸗

nige Garantie nur vom Anfertiger

8502 Waagengeſchäft .

Braunereosot

Carbolineum

Schwed . Holztheer
zum Imprägniren von Holz

Platinanftrichmaſſe
zum Trockenlegen feuchten

Mauerwerks . 7369

empfiehlt

Jul . Eglinger & Cie.
Marktplatz , G 2 , 2 .

Eine Schülerin von Herrn
Muſikdirektor A. Hänlein , ſchon
ſeit mehreren Jahren als Kla⸗
Pietehr thätig , kann noch

„ einige Klavierſchüler annehmen .
Näheres in der Expd . 17601

Marmorwaſchtiſche
werden ſchnellſtens ſolid und
billig reparirt und neu ge⸗

ſchliffen 15620

Mannheimer
Marmor⸗Induſtrie

A . M. Kirschner ,
7 , 33 , Sackgaſſe .

Ein junges Mädchen tags⸗
über für häusliche Arbeit geſucht .
17637 G 7, 27½m, parterre .

Damen finden liebevolle Auf⸗
nahme unter ſtrengſter Diseretion
bei Frau Weber , Hebamme ,

Weinheim . 3953

Getragene Herreu⸗ und

Frauenkleider , Schuhe und

Stiefel werden zum höchſten
Preiſe angekauft . 16859

B . Bromet , J 3 , 30 .

Reſtaurations⸗ u. Privat⸗

köchin empfiehlt ſich 14984
Frau Schmitt , J 7 , 7 , 2. St .

Auskunft Hötel Neckarthal.
Damen finden liebevolle Auf⸗

nahme unter ſtrengſter
Discretion bei Frau Schmiedel ,

Hebamme in Weinheim .

C . Müller , E 2 , 6 .

85 * 5Darleih⸗Caſſe .
Darlehen können erhalten
1. Hieſige volljährige Einwohner ,

und zwar :
Gegen Bürgſchaft :
a) Auf ſechs Monate :

bei Stellung eines Bürgen
bis Mk. 1000

b) Auf zwölf Monate oder auf
laufende Rechnung u. Til⸗
gungszinſen

aa ) Bei Stellung zweier Bürgen
bis Mk. 4000

bb ) do. do. dreier Bürgen
bis Mk. 8000

e ) do. do. von vier Bürgen
bis Mk. 12,000

2, Gegen Verpfändung von
Werthpapieren und hypo⸗
thekariſch geſicherten Forde⸗
rungen , ſowie von hier ge⸗
legenen Liegenſchaften :

auf laufende Rechnung
und Tilgungszinſen Dar⸗
lehen bis Mark 12,000 .

Der Zinsfuß beträgt inel .

Verwaltungskoſten für ſämmtliche
Darlehen %, 14188

SOooooeooog

Wänelm Ritzinger 8
Zahntechniker 8

21,20 Mannheim 1 , 20

81 im Hauſe des Hrn . Bäcker⸗
meiſter Schlachter

empfiehlt ſich ſowohl in

Anfertigung künſtlicher Ge⸗
O biſſe als auch Plombirungen 8

und Zahnextractionen unter 2

Zuſicherung ſtreng reeller 8

Bedienung. 1292 8
Preiſe künſtlicher Zähne :

1 einzelner Zahn M. 6, 4 *weitere Zahn M.

Reparaturen , welchebis
Abends 6 Uhr bei mir
abgegeben ſind , können
Morgens 8 Uhr wieder

abgeholt werden .

Herrenkragen,
Mauſchetten ,
Cravatten,
Herrenhemden

nach Maaß 16776
unter Garantie für ſolide Ar⸗
beit und guten Sitz empftehlt

Friedrich Bühler ,
D 2 , 11 , Theaterſtraße .

8 . 7, l0 . G 7, I0 .

Zur Wartburg.
Weinreſtauration .
Reine Weine feinſter

Qualität , aus den beſten
Lagen der Pfalz . Kalte ;
und warme Speiſen zu

jeder Tageszeit . Mittag⸗
eſſen im Abonnement und

12691

—5 warmes Früh⸗
à la carte .

tiiſeuteggc für 60 Pfg .
und 80 Pfg .

NB . Ich mache beſonders
darauf aufmerkſam , daß ich
einen tüchtigen Küchenchef

lengagirt habe und nur vor⸗
züglich zubereitete Speiſen

verabreiche . J. Fiſche

J . Fiſcher.
Aechte 17416

Frankf. Bratwürſte
Neues Sauerkraut

in bekannter Güte .
Neue Hülſenfrüchte u. Suppen⸗

artikel in gutkochd . Waare

3 .

6. zu den

Hoh, N. Preiſen

J . G. Volz, N 4, 2 .

Seit 25 Jahren bewährt ſich
Dr . E . Weber ' s Alpen⸗
kräuter⸗Thee als vegetabiliſches
Blutreinigungsmittel ganz vor⸗
züglich . Derſelbe wird echt nur
vom Sohne des Erxfinders ,
Adolph Weber , Magdeburg ,
Jacobsſtr . 6, hergeſtellt . Jeder
Carton muß die Firma : Adolph
Weber tragen . Zu haben à
50 und 100 Pfg . in der Neckar⸗
Apotheke , Maunheim . 16968

Aeharzien,Z0 2 , Z0 2 , 2 .

85 Schuhwaaren⸗
Lager ſowie ſämmtliche Schuh⸗
macherartikel und im
Ausſchnitt . 12484

J . Battenstein .

ſchwarzbraune

Franzöſiſcher Unterricht
wird von einem geborenen Fran⸗
zoſen , Schülern ertheilt . 16736

Näheres in Lit . G 7, 7.

Eine junge Engländerin
wünſcht Unterricht in der eng⸗

liſchen Sprache zu ertheilen .
Sie reflektirt hauptſächlich darauf ,
jungen DamenConverſations⸗
Stunden zu geben und mit

ihnen zu leſen . 17433
Antworten beliebe man unter

Chiffer S. A. A. M. 17438 an
die Exped . ds . Bl . zu richten .

Ein kleiner , gelber Hund
mit ſchwarzer Schnauze und

rothem ledernem Halsband zu⸗
gelaufen . Abzuholen gegen Ein⸗

rückungsgebühr und Futtergeld
7 , 17, Hths . , 2. St . 17665

Eine Pferdedecke verloren von
der Neckarbrücke bis an die Bier⸗

keller , F 5, 3 gezeichnet . Abzu⸗

geben bei J . ramer , 17652

Ein gebrauchter Handkarren
wurde am Güterbahnhof ver⸗

wechſelt . 17015
1 tauſchen H 7, 29

Lin Handkarren zu kaufen

geſucht .
Näheres im Verlag . 17793

Leere Flaſchen kauft W . Lan⸗

des, S 2 , 4 . 1249

Brautleute ꝛc .

kaufen ihre Ausſtattungen gut
und billig in meinem nun
bedeutend vergrößerten Mö⸗

25
und Spiegel⸗

16682

fls,2 Fr. Rötter , UH 5, 2

Möbel .
Feine moderne Schlaf⸗

aſa „ Einrichtungen , Re⸗

naiſſance , in nußbaum matt ,

ſolide Arbeiten , empftehlt
14891 Jac . Bopp , FE 2, 10

Hopfenſäcke
eine Parthie billig zu verkaufen .

Näh . K 3 , 7 , part . 17623

Veloeiped
beſtes Fabrikat ( Specialelub ) faſt
neu 54 “ , billig zu verkaufen .

Näheres zu erfragen R 8, 14

in der Wirthſchaft . 17541¹

Obst - Verkauf .
Von heute an alle Sorten

Prima Obſt zu billigen Preiſen .
Wilh . Brandt , 17608

Traitteurſtraße 8/10 , Hinterh .
Ein eiſerner Kaſſenſchrauk ,

großer Dadeznuner, Kinder⸗

wagen , Laufkorb wegen Weg⸗

zug zu 8 8
17604

D 8 , Ib , 3 . St .

Eine zjährige ,
Tgut angerittene

Fuchsſtute , 1,64

groß , von elegan⸗
ter Figur, flotter Trapper und

kräftigem Bau , ſowie eine öjähr .
Stute , leichter

Schlag , auch angeritten , mit viel

[ [ Gang und netter Figur , ſehr
vertraut als Damenpferd , ſind
durch Unterzeichneten zu verk .

[ K . Schudt , Bereiter , E 5, 14,
Mannheim . 17560

1 Glaskaſten , 1 M. 75 lang ,
54 Cm. breit nebſt einem Füll⸗
ofen , ( doppelte Röhre ) bill . z. verk .

Näh . D 2, 7 Laden . 17086
Ein kleiner vierrädriger

Wagen
( als Milchwagen geeignet ) billig
zu verkaufen . 17627

K 2 , 4 .

Ein wenig gebrauchtes , elegantes

Dreirad GSiuger ,
iſt zu verkaufen . 17619

Näheres L 4 , 9 Schuhladen .

Ein zweiſpänniger Bord⸗

wagen , 2 Pritſchenrollen , mehre⸗
re Doppelleitern , einige Metzger⸗
klötze , ſowie 1 Schleifſtein zu
verkaufen . 16320
J . Eberlein , Wagner H 3, 18.

Eine Parthie größere Wein⸗
fäſſer ſowie 2 Billards äußerſt
billig zu verkaufen . 16797

Näheres bei Kutſcher Kögel ,
ZP I , 32½ , Waldhofſtraße .

Zwei und vierräderige Hand⸗
wagen mit und ohne Federn
billig zu verkaufen . 16745

Q 3 , 2/3 .
Eine Gaskraftmaſchine mit

Waſſerpumpe , circa ½ Pferde⸗
kraft , zu verkaufen bei 16108

Th . Matter , L 10 , 4 .

Pfuhlfaß , 9 Regenfaß billig
abzugeben . 8 2, 4. 10244

Gipſer⸗ und Maurerkübel ,
Blumenſtänder billig abzugeben .
10246 S 2 , 4 .

Wegen Umänderung z. v. 3 Stück
Sekretäre billig bei 10248

W . Landes , 8 2, 4.

1 Patlie ee b

abzugeben . 8S 2 , 4 .

3205 erhalt . eich. 2 3. verk .
K 4, 5 0

Ein hochfeines Wirtſchafts⸗
büffet , zu jedem Geſchüftslokale
geeignet 15 verkaufen . 6189

E S , Ga , parterre .

Eine Pritſchenrolle ein⸗ und

zweiſpännig F zu verk .
16221 E 6 , 4 .

Champagner⸗Flaſchen per
St . 5 Pfg . , 100 St . Mk. . —,
Bordeaux⸗Flaſchen per Stück
6 Pfg . , 100 St . Mk. . —.

Wo ſagt die Exped . 13408

Eine Kelter ( Preſſe ) 10 zu
077verkaufen .

T 6 , Ib , 3. Stocl
Ein gut erhaltener Metzger⸗

karren zu
1714² „ 21

e
erfahren u. zuverläſſtig , auf

kleinen Landſitz ſof , geſucht .
Derſelbe muß geſund ſein ,

ſelbſtſtändig arbeiten können
und gute Zeugniſſe beſitzen .

Zu erfragen in d. Exped .
75

5 Blattes . 175⁴2

Nehaluſte gauht
Ein in der Wurſtlerei bewan⸗

derter junger Mann , ſowie ein
ordentlicher ſauberer Kundſchafts⸗
burſche per ſofort geſucht .

Näh . in der Exped . 16569

Cücht . Capkziergehüile
8. 2 Scharpinet , C 4 19.

Schuhmacher gute Arbeiter

geſucht . L 2 , 6 . 16821

Gute Rockarbeiter auf Werk⸗

ſtatt geſucht . 15851
G. Derva , N 2, 11 .

Ein Schuhmacher auf Sohlen
und Fleck geſ . B 6, 18. 17630

Einige junge Burſchen von
14 —16 Jahren für leichte Arbeit

geſ . P 6 4 . 17381

Pferde⸗Burſch . 17561
Ein braver , ſolider , zuverläſ⸗

ſiger Burſche , der in der Pferde⸗
pflege bewandert iſt , wird geſ .
K. Schudt , Bereiter , E 5, 14.

Gewandte Stickerin ſof . geſ .
17622 B 4 , 6, 4. St .

Feinbügelgeſchäft K 5, 5
Lehrmädchen geſucht . 16667

Maſchinenſtrickerin geſucht .
Näheres im Verlag . 17099

Ein junges Mädchen für
einen kleinen Haushalt ſofort
geſucht. 16816

P 2 , 14 , Laden .

Braves ſofort geſ .
17517 „ 5 parterre .

Lehr mädchen
ſofort geſucht .

Louise Gentil - de Nesle,
A 3 , 6 .

Ein fleißiges Mädchen , das
Liebe zu Kindern hat , ſofort geſ .

6.17615 H 4, 2

Dienſtmädchen ſof . geſucht .
17653 2, 15 .

Für ein Schuhwaarengeſchäft
ein Mädchen in die Lehre geſ .
auf Wunſch Koſt im Hauſe .
Ludwig Aberle , G 3 , 17 .

Schuh⸗Fabrikant . 17648

Eine brave zuverläſſige ältere

Perſon , welche Liebe zu Kindern

hat , wird zur Führung einer

Haushaltung auf ' s Ziel geſucht .
Näheres in der Exped . 16799

Taufmädchen
ſofort geſucht . 17794

Louise Gentil - de Nesle ,

Modes , & 3, 6 .

Eine alleinſtehende Perſon
in Monatsdienſt geſucht . 17717

K 3 , 7 , Parterre .

Ein 9755 das waſchen u.

putzen kann ſof. geſucht
17692 3 7 , 8 , 3. St .

Ein Fagpng verheira⸗
theter Mann mit Ia . Referenzen
ſucht ſofort Stellung als Caſſterer
oder Diener in einem hieſigen
Geſchäftshauſe . Offerten unter
S. 17676 an die Exp. d. Bl . 17678

Ein jg. zuverl . Mann Waefrei ) ſucht Stelle als Kutſcher od.

Laufburſche . Näh . i. Verl . 17668

Ein tüchtiger junger Mann ,
der mit Pferden gut umgehen
kann , ſucht Stelle . 17598

Näheres in der Expd .
Ein Mädchen empfiehlt ſich

im Glanz⸗Bügeln in und außer
dem Hauſe bei billiger Berechnung .
15905 2 , 1 . 2 . St .



28 . Oktoßer. Seneral⸗Anzeiger 72 Selte .

Ein braves lüchtiges iſrael . Part . ⸗Wohn z 8 JNeubau 2 St . 7 1 1 5 5 ＋ Tr öbl .

e 0 Pa 525 ſchöne geräumigef 1 2 2Hof , möbl . Part . ⸗Z . 1 Tr . ., g. möbl .

b Stelle
ſe

41 , 8Nä 40 f2. St . 17783 H 3m, 1*
ganz od. getheilt

1 2, 3
Manſardenwohn . z. 5 9 zu. verm . 17286

N 3, 17
Z. mit oder ohne

oder aufs Ztel . 1885 5 ſowie größere u. kleinere Woh⸗ verm . Näh. 2. St . 162037 ＋f
müöhl Part Penſi 122 p. ſofort z. v . 15977

Näheres D 5 , 3 , 8. Stock . 42 Sregenheim 555
nungen zu vermiethen . 16319ff 7 Part⸗⸗ 0 . 2 e 16019

L a
See e ſ T 2, 6 San e enP 4. 9 fe ar

1 5 1 1 Nührun e Hone große Wohnung , H 4. Htbau . 2. Stod , 1 5 Fenſt . a. d. Str . g. mösl . Poart⸗ 5 Zimmer an 1 oder
derpfalz ſucht zur Führung ine Bel - Eta ige) ſowie ein ſchö⸗ ſchöne Wohnung, 3für Bureau geeignet zu verm . 0 4, 14 Alk 2 Herren zu verm . 16338

wen lene 1 f10 85
dritter Stock , beide Zim . nehſt Küche und Keller ſof . F354

2. Stock . — 5
ſofort zu

1
15877

1, 13 Tr . gr. gut möbl .
erſon , di „ U. ſich 2 zohnungen auf ſofort zu Weimielſte 17097 8 1 bei Bäcker Klein —— —— 0 9

allen häuslichen Arbeiten willig zu vermiethen . Näheres 1 3, 9 bEa 2 neen 8 5
„ 15 3 Tr . möbl. Zim 85n. d. Str . für —2

unterzieht . Eintritt am 1. Nov .
zu erfragen bei den Eigen⸗ H 4 4 Parterrewohnung e . 17140 zu verm . 15835 Hrn . preisw . z. v. 17339

Näheres P 7 , 20 , 2 Stiegen thümern Lrechter Flügel
2 zu verm . 170983

5 T Hinterb . 1 Treppe 2, 6 1 möbl . Wohn . ⸗u

hoch. 12628 Bel .— — 14197 H 5, 21 mehrere kleinere 11 3, 1 85 1 0 8. 6 1 möbl . Zim ſof Schlafzim . an 1 20
—

8
Wohnungen , bis 15. Frtober Zan —

15990 1 e 17126 Herrn vermiethen . 17080

ſowie 55 2. Stock ganz oder eee 0 2, 2 3 Tr . Zimmer⸗
getheilt zu verm . 16629 4. St . großes Zim⸗

D 2 , AA kollege 50 für

1 ehl ilg
mit guten Schulkenntniſſen und

ſchöner Handſchrift für das Bu⸗

renu einer hieſigen Fabrik gegen
ſoſortige Bezahlung geſucht .

Näheres unter No. 17371 in⸗
der Expd . d. Bl . 173711

Schillerplatz

III . Etage
ſofort zu vermiethen . 14826

—5 im

Für ein Getreidegeſchäft wird

ein Lehrling
der die nöthigen Vorkenntniſſe
beſitzt , geſucht . 17594

Offerten unter Nr . 17594 an
die Expedition .

Ein brav . Junge i. d. Lehre
gefucht. 16200

G. Weger , Lackirer G 7, 22.

zecchahmacher Leß
ging geſ.

16769 H 2 ,

Ein Lehrling zum baldigen
Antritt geſ . in der Glaſerei von
17168 Aug . Mayer , 67 , 6½ .

In ein hieſiges Fabrik⸗ und
En- gros⸗Geſchäft wird ein junger
Mann in die Lehre aufgenom⸗
men. Selbſtgeſchriebene Offerten
unter No. 17355 befördert die

9 dſs. Bl. 17355

2 .

Ein 19 9 5e57 ſuch
eine Wohnung von 4 Zimmern
mii Glasabſchluß und allem Zu⸗
behör in guter Lage . 17618

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr. 17618 an die — d. Bl .

6 8, 9 Parterre , Condp⸗
toir , mit oder ohnee zu ver⸗

miethen . 15749

F 2 Laden mit Neben⸗
2 zimmer , auch zu

Comptoir geeignet , zu vermiethen .
Näh . G 3, 16, Laden . 17273

M 2 8 Hinterh . , ſeither als

9 Comptoir benützte
2 Zimmer , Küche und Vorplatz
zu vermiethen . 16947

Guter Weinkeller
M 2 , 8 beziehbar z. v. 16948

N ,
Laden ( Bureau ) kleines Magazin
und großer Keller z. v . 17269

U1 , 3 Neckarſtraße
Laden mit oder ohne Wohnung
bis Anfang Dezember zu verm .

Näheres 2. Stock . 16888

＋ 10 12 Lindenhof , ein
9 kl. Laden mit

Holz⸗ u. Kohlenplatz , ſowie Woh⸗
nung bill . z. v. Näh .2. St. 11131

1 große helle Werk⸗
ſtatt mit Hofraum

auch Lageraum billig zu verm .

175
15716 Gruber .

— Cin 2ſtöck . Wohn⸗
mit

ſch ſchrof, welcher ſich ſehr5 15
zur Hühnerzucht eig⸗

net , zu verm . 7844

Näheres 210 , 12 , 2. Stock ,
Lindenhof . )

Ein ſchöner großer Laden in
guter Lage mit ( daran anſtoßend )
Wohnung und Magazin , ſofort
beziehbar zu vermiethen . 16804

oder Angebote ſind
an die Expedition dieſ . Blattes
unter Nr . 16804 zu richten .

In meinem Hauſe iſt ein

daden mit Wohnung
ſofort zu vermiethen . 16951

Leopold Hirſch ,
Marktplatz .

Ein größeres

Parterre⸗Magazin
mit größeren Parterreräumen für
ein en gros Geſchäft zu verm .

Näheres im Verlag . 15947

Stallung für 2 Pferde zu
v . J 7, 16. 10795

N 25 3 5part . 3 Ziu Küche ,
Keller , Waſchküche

u. Wafferleitung pr . 1. Nov . z. v.
Näheres im Atelier . 16975

4 2 3 2 Zimmer , Kuüche,
9 Speicher , Keller zu

berm . Erfragen 8. Stock , 15757

3. St . 5 Zimmer5 4,5O mit Waſſerleitung
Glasobfclaß u. Zubeh . ſogl . od.
ſpäter zu verm . 15 811¹

5 7 7 iſt der 1. Stock

beſtehend aus 5

Zimmern , Küche, Badezim⸗
mer , 2 Manſarden und 2J
Kellerabtheilungen zu ver⸗

miethen. 17571

Joſ . Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchüft, 7, 5.

B 6 20 iſt der 1. St .
8 mit 6 Zim⸗

mern , Küche und
Zubehör zu vern 14191

Jos . Hoffmann
1355

Söhne ,
Baugeſchäft , B 7. 5.

0 2 Hinterh . kleine Woh⸗
5 9. nung z . v. 17567

2 ſchöne Zim . im0 2, 8 4. St . an ruh. Leute

zu vermiethen . 17092
2 d. Parterre⸗Woh⸗8, 14

nung , 6 Zimmer ,
Küche und allem Zubehör per
ſofort zu vermiethen . 116338

Näh . Auskunft 2 5½ , 2 .

II 5, 15 Zeughausplatz,
Gaupenwohn .

an 1 555 2 Perſ . ſ. z. v. 15221

I 6, 78
eine Mauſar⸗
denwohnung

—4 52 0 Küche und Zube⸗
hör , Waſſerleitung an 1 ruhige
Familie zu verm . 8760

D 6 1 * 4. St. 1 gr . leeres

9 Zim . f. 1 oder 2

Perſonen ſof . zu verm . 15858

E 2 6 1 helle Galleriewohn
9 2 Zim . nebſt Küche

ſofort zu vermiethen . 12692

F 1 8 3. Stock ſofort zu
9 vermiethen . Näh .

F 1, 8 im Laden . 18704

1 ſchöner 4. Stock ,F 2, 9 6 Zimmer , Gas⸗ u.
Waſſerleitung u. Zubehör , ſof . z.
v. Näh . G 8, 16, Laden . 17274

2 m. Küche u.H 7, 3

H 9, 1 .

Ringſtr . kl. leeresH 8, 4
Zimmer für einzel .

Perſ . z. 2 Näh . 2. St . links 16778

Zimmer , Küche
u. Badezimm . ſogl .

15747billig zu verm .

2. St . , 2 Wohn⸗7J 4, 12e
ungen je 2 u. 3

11 5 und Zubehör . 17599

25 2. Stock , 2 Zimmer /J5 , 15
Küche und Zubehör

zu vermiethen . 174²

7 . 27 2 . St . 3 Zimmer,
Küche u. Waſſerl .

ſof . z. v. Näh . Parterre . 17223

5
00 nungen mit

prachtvoller
Ausſicht , je 4 Zimmer nebſt
Zubehör , Waſſerleitung und

Glasabſchluß ſof . zu verm .

Näheres im Laden . 16647

K 3, I0a bbr .
Näheres 2. Stock . 16197

Neubau , eleg .K 4, 7 ed 2 und 3. St .
6 Zimmer nebſt allem Zubehör
per 1. November oder ſpäter zu
vermiethen . 15883

Näh . K 4, 7½b , 2. Stock .

L 4, 15 1 Wohnung 2

Zimmer Küche z.
vermiethen . 17297

Ecke der Bis⸗L 14 , 12a marck⸗ u. Zu⸗
fahrtsſtraße , 1 eleganter 3. St . :
7 Zimmer , Badezimmer , Küche ,
Magdzimmer u. Zubehör zu v.
Näh . L 12 , 5b , 2. St . 11177

M 7, 22 PVeuban , per ſo⸗
fort oder ſpäter

ſchöne , abgeſchloſſ . Wohnungen ,
4 Zimmer und 8 Zimmer mit

Küche und allem ſonſtigen Zube⸗
hör , Gas⸗ und Waſſerleitung ,
ſchöne freie Ausſicht . 9965

,
2. Stock , 7 Zimmer , Küche ,
Manſarden mit Gas⸗ u. Waſſer⸗
leitung per ſofort z. v. 17270

zwei freund⸗
liche Woh⸗

F 3 der 3. St . , 4 Zim .
9 Küche und Zubehör

mit Waſſerleitung z. v. 17677

1 Zim. A. Ki0 4,1 im .u. Küche
an 1 einzelneFrau

zu verm . Näheres 2. St . 16770

N 2. St . 1 leeresF 4, 1
Zim , ſogl . bezieh .

zu vermiethen . 1760

F 5 2. St . kl. frdl . Woh⸗
9 nung im Hinterhaus

an ruh . Leute ſofort z. v. 16131

2 Part . ⸗Zimmer in
F5 , 5 b4

8
den Hof gehend an

ruh . Leute zu verm . 17787

F 6 —5 1 freundl . Wohn .
9 i. Hth . z. v. 16805

2. St . 2 Zimmer0 5, 19 u. Küche an kin⸗

derloſe Leute zu verm . 16634

6 6 9 3. St . , freundliche
9 Wohn, , 2 Zimmer

zu vermiethen . 17614

6 7, 15 nahe der Ring⸗
ſtraße , 2. Stock ,

beſtehend in 6 Zimmern , Man⸗
ſarde und Zubehör , Gas⸗ und

Waſſerleitung zu verm . 12205

60 7, 22 2 ſchöne 5 alwovon
Schlafzimmer, zu verm . 17405

60 7, 2 . ſchöne große
Zimmer , Küche

und Zubehbr m. Gas⸗ u. Waſſer⸗

leitung zu vermiethen . 17706

25 7, 24 frdl . kl. Wohn .
2 Zimmer , Küche

u. Keler pr . 1. Nop . an ruhige
Leute zu verm . 17118

22 . Stock , 2 Zim .G 7, 35
ſofort beziehbar

zu vermiethen . 17358
0 S ˖

8, 1 8 gelbelt in 2ſchöne
Wohn ung zu verm . 17284

G 8, 23b
3. und 4. Stock , je 4 Zimmer
mit allem Zubehör

sehr preiswürdig
zu vermiethen . 16466

Näheres G 8 , 23b , part .

H 3, 7 eine neue ſchöne
Wohnung , 1 Treppe

hoch , 6 Aer und Küche mit

Glasabſchluß , Gas⸗ , Waſſer⸗ und

elektr . Leitung , ſogleich 8
zu vermiethen . 182

P 4 6 3. St . 4 Zimmer ,
—5 Küche u. Zubehör

8Waſſerleitung per 15 . Oktober

zu vermiethen . 15911

Näh . 2. St .

P 7, 22 heidelb. ⸗St.
3. Stock , 7 Zimmer , Glasver⸗
ſchluß , Gas⸗ und Waſſerleitung
ꝛc. ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres Parterre . 14847

2 4 2. St . , 2 Zim .
9 2 u. Küche zu v.

Zu erfr . Q 1, 15, Buchb . 17101

0 2, 6 1 leeres Zim . zu
2 verm . 17079

0 2 2 2. St . 5 Zim .
2

Waſſerleitung und Zugehör ſof .
beziehbar zu vermiethen .

Näh . daſelbſt 3. St . 15777

R 4 21 3. Stock ſofort zu
9 verm . 17165

eine Gaupen⸗Wohn .5 7
8 1, 6 3 Zim . , Küche und

Zub . ſogl . zu verm . 16536

ücknahS1, 12 wegen Zurücknahme

Parterre⸗Wohnung
auch für Geſchäftleute geeignet
ſofort zu verm .

Näheres 4. Stock . 17087

8 2 2. Stock . Eine ab⸗

7 geſchloſſ . Wohnung ,
beſtehend aus 3 Zimmern , Küche ,
Keller u. Speicher per 1. Nov .

zu verm . Näheres C 8 , 1,
parterre . 16934

8 2 1 2 Zimmer , Küche
2 unb Zubehör zu

vermiethen . 16336

Hinth . 3 Zim . Küche8 4, 3
u. Keller z. v. 15913

8 4, 17 9 e

84 . 20 d
Stock zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 17719

T 2, 2 immer , Küche
neb Zubehör zu v.

Näberes im 2. Stock , 16178

1 1, 3
mer , Küche u. Keller ,

ſowie ein einzelnes Zimmer an

ruhige Leute , ſogleich beziehbar ,
zu verm . Näh . 2. St . 16890

2 3 ſchöne Zim⸗1 6, la
mer , Küche u.

Wafſerleitung preiswürdig ,
ſowie 2 Zimmer u. Küche

zu vermiethen . 117788

3. St . 2 Zim. u.u.＋ 6, la
Küche ſofort an

ruhige Leute zu verm . 15878

7 4 9 Jungbuſch , 2 Zim.
9 u. Küche zu verm .

Näh . F 5 , 13 . 17353

29,IS
2P 1, 24 1 Zim . , Küche ,

monatl . 12 M.
zu v. Näh . K 4, 6, 8. St . 15728

Villenguartier.
4 Wohnungen zu

6 Zim . und 4 Woh⸗

nungen zu 7 Zim . ,
n . Badezim . , Garde⸗

robezim . , 2 Mägdek .
Waſchküche , Gas⸗ u .

Waſſerleitung z . v .

Auskunft in L II1

Nr . 8 . 12769

Hochparterre ,
4 Zimmer , Küche , Keller und
Speicher , Gas⸗ u. Waſſerleitung ,
mit Glasabſchluß zu 650 Mark
pro Jahr , event . mit Werkſtätte
oder Magazin zu 800 Mark , in
einem neu erbauten Hauſe in der
Nähe der Zufahrtsſtraße per ſofort
oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 16731

Eine hübſche Wohnung

5 beſt . aus 5 Zim⸗
mer mit Zubehör , Gas⸗ und
Waſſerleitung iſt wegzugshalber
preiswürdig zu verm . 17570

Näh . in der Exped . ds . Bl .

Per 1. Novbr .
3 Zimmer , Küche , Keller , 2 Ein⸗
gänge , part . in der Nähe des

Schloſſes zu verm . auch zu Compt .
2 geeignet . Näh im Verlag . 15943

Bel - Etage
in feinſter Ausſtattung zu ver⸗
miethen . M 4 , 4 . 8846

3. St . , 1 172 möblirtes
Zimmer f. 1 Herrn oder

Dame abzugeben. 17258
Hth .* ein1 25 114
ſchön möblirtes

Sier zu verm . 16782

m. Penſ . 16783

2. St . , ſchön möbl .9 4, 75
Zim. , heitzbar , ſof .

an 1 15 2 Hrn . z. v. 17515

1 1J 1 möbl . ZimmerE 3,. 1 b für 1 oder 2

Herrn zu vermiethen . 16208

E 4, 17 4. St . ſeinf . möbl .

XZim .z. v. 17308

10 555 2. St . , 1 gut möbl .

9 Zim . fof. z. v. 14624

N Planken ,
. ElageE 05 17 1 freundl . möbl.

Zimmer auf die Straße gehend ,

billig zu vermiethen . 15971

E S. 408, 4 Ringſtr . , part . fein
möbl . Zim. per ſof .

zu Ge 17125
8 3. St . 1 möbl .E 3, 1

Zim . auf die Str .
geh. , ſofort billig zu verm . 17121

F 4 19 ein kleines gut
98 möbl . Gaupen⸗

zimmer an 1 ſoliden Herrn zu
vermiethen . 16607

F 5 4 2. St . ſchön möbl .
5 0 Zimmer ſofort zu
vermiethen . 16130

0 3 9 3. St . 1 auf die
9 Straße geh . möbl .

Zim . ſofort oder bis 15. Oktob .

zu vermiethen . 17117

1 möbl . ZiumerG 5, 19
zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 16188

„
zu

6 7, 6ʃ½
zu vermiethen. 17169

6 755 8
St . 1 ſchön möbl .

Zim . a. d. St . geh.
ſof . 1 7 an 1 anſtänd . Herrn
zu vermiethen . 17023

möblirt . Zimmer
17382

ein fein3. St . ,

2. Stock , ein gut

möblirt , Zimmer

0 8, 24 2. St . 1 ſchön
möbl . Zim . n.

9 7 3 3. Stock , ein fein
9

ſofort beziehbar bill .

2 Tr . 1 gut möbl .

Ne
12 , 2

16641

Dammſtraße , 120 I , II Sh

d. Straße g. ein

ſ. z. v. Näh . 4. St . daſ . 17808

EI ſchönes , großes ,ZF I , 5

parterre . 16713

Näheres im Verlag . 17792

Hinterh . 3. St . gute

Arbeiter zu vermiethen .

mit 2 Betten u.

möblirt . Zimmer

zu vermiethen . 17132

Zim , z. v. 15914

zu vermiethen .
1 möbl . Zimmer

Tr . 1 anſtänd .
Zimmerkollge geſ .

72 1 1 2. St . Damm⸗

95 1

helles Zim . , möbl .

In ſehr ſchöner Lage der Stadt

[ Schlafstellen )

Schlafſtelle an 2 ſol .

F 6 4. St . , Schlafſtelle
2

Koſt zu vermiethen . 17880

Kleine Wohnungen , je 2

Zimmer, zu vermiethen . Näh .
im Laden Traiteurſtr . —12 ,
Schwetzingerſtraße rechts . 7611

2 ſchöne Gaupenzimmer in
der Oberſtadt zu vermiethen .

Näheres in d. Exped . 11203

Kleine Wohnungen , je 2 Zim⸗
mer zum Preis von —14 Mark
monatlich , zu vermiethen . Näheres
im Laden , Traitteurſtraße —12
Schwetzingerſtr . rechts . 12893

Am Fruchtmarkt 2 Zimmer
für Comptoir ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 16527

Näheres D 5 , 3 , 2 Tr .

Ein ſchöner 4. St . mit 7 Zim .
Küche u. Zubehör Gas⸗ u. Waſ⸗
ſerleitung ganz od. geth . ſofort
billig zu vermiethen . 16526

Näheres D 5 , 3 , 2 Tr .

Friedrichsfelderſtr . Stadt
Frankfurt 2 Wohnungen zu
verm . Näheres 2. Stock . 16620

d. Str . zu vermiethen . 17141

H 2 7 vier möblirte Zim .
9 zu verm . 17784

H 3 7 im Seitenbau rechts
9 3. St . möbl . Zim .

zu vemiethen . 17128
— 1 Tr . möbl . Zim .H 3, 80 mer m. od. ohne

Penſion für 1 —2 iſrael . junge
Leute zu verm . 13303

H 7, 5 3 Tr . 1 auf die Str .

geh. Zim . mit 2

Fenſter 2 ſep . Eingang möbl . od.
unmöbl . bis 23 . Okt . z. v. 16999

H 7, 2 Seitenbau , möbl .

Zim . z. v. 16628

H 9, 18 5 ſpoſor
zu 1 16199

Näheres Wirthſchaft Schmoll .

4J 3, 3 1 möbl . Zimmer zu
vermiethen . 16530

4J 7, 14 3. ſbſ 5

Breiteſtr . , 1 hübſchK 1. 1 eiteſtr

Schwetzingerſtr . 40½ 1 ab⸗

9249
13 Wohn . , 3 Zim . , Küche

und 1 Wohn . 2 Zim . u. Küche
ſof , beziehb . zu verm . 17120

Traitteurſtraße 12 Woh⸗
nung zu vermiethen bei 17566

Michael Stuber .

Tatterſallſtraße a, 2. Stock ,
Nähe der Zufahrtsſtr . u. Bahn⸗
hof ſehr ſchön möbl . zu
vermiethen . 17440

1 g00 möbl. Zim.
mit gutem Bett für

ein 1 Mädchen billig z. v

B 4, 5

Näh . 2. St . 17290

einf . möbl . Zim .B 4, 10
für jg . Kaufleute

zu vermiethen . 17119

B 5 2. Stock , ein fein
9 möbl . Schlaf⸗ und

Vorzimmer ſofort zu v. 16958

0 —— 15 1 Tr . , möbl. Zim⸗
mer z. v. 16957

3. St . , 1 gut möbl .

billig zu vermiethen . 17620

R 1 7 2. St . 1 möbl . Zim .
2

2. St . 1 möbl . Fang8 2, 5 5
zu verm . 16829

6
82 ,

1 möbl . Parterre⸗
zim. an 1 Dame

R1 5, 14
ſofort zu verm .

Näheres parterre . 15945

16802

7 1 2 N. Stadtth . auf
7 2

möbl . Z. an 1 Hrn . od. Mädch .

ſtraße 1 möbl .

Zim . zu vermiethen . 15697

oder unmöbl . an 1 Herrn oder
Dame zu vermiethen . Näheres

iſt ein möbl . Zimmer mit oder

ohne Koft ſofort zu vermiethen .

4 1 8 3. Stock , Schlaf⸗
9 ſtellen z. v. 17404

F 5, 8
16816

ſof . z. v. 17688

1 freundl . Zim .F6 , 12

G 8, 1 4 4. Stock , Hths . ,
Schlafſt . zu ver⸗

16520

Hth . 2. St . , beſ .H 2, 12
Schlafſt. für 1

ſolid . Mbeite⸗ ſof . z. v. 16985

8 2 Stiegen 2 guteH 3, 85
Schlafſtellen zu

vermiethen. 16184

H 5 8 Schlafſtelle mit Koſt
9 zu verm . 17000

H 8 3
2

4. Sſꝗ. , 1 möbl .

9 * Zimmer auf die

Straße zu verm . 17600

J 3, 21 beſſere Schlafſtelle
ſof . z. v. 17791

1 gute Schlaf⸗
ſtelle z. v. 16815

2. St . , Hinterh .R 3. 14
rechts , eine gute

Schlafſtelle z. v. 16220

I 1, 3 4. St . Schlafſtelle f.
ein anſt . Mäbchen ,

gleig beziehbar , zu vermiethen .
Näheres 4. Stock . 16891

＋ 5 2 Hth . part .2 Schlafſt .
9 —. 3. v. 16768

7 , 19

2. St . , 1 j . MG 6, 5 j. Mann
kann Koſt u.

erhalten .

Koſt und 1 8H4 , 7 14186

H 7 2 1 oder 2 Arbei⸗
7 ter erhalten Koſt

und Logis . 16885

4. Stock Jungb . ,5H 8, 12 ein anſt . j. Mann
findet Koſt und Logis bei einer
kleinen Familie . 15986

J 2, 16 Hth . 3. St . , 1 ig .
Mann in Koſt u.

Logis .

möbl . Zimmer , 1

Stiege hoch, zu verm . 16870

ſchön möbl. Zim.
zu verm . 8453

2
HK 4, 6

3. St . möbl . Zim .
billig z. v. 17272

K 4, 9
Zim . an 1 ſoliden

Herrn zu verm . 15944

Zim . ff. z. v. 17134

JL 4 3. St . 1 gut möbl
2

vis - - vis der Dra⸗1 4, gonerkaſerne 1 fein

zu vermiethen . 17096
2 7 3. St . , ſch. möbl.LS , 7a f b. 16t

5 Baumſchulg . ,L 125ĩ 12 3 Treppen , 2

Zimmer einzeln oder zuſam . zu
vermiethen . 16090

mit od. ohne Penſion
bei billigem Preiſe z. v. 16847

Zimmer m. oder
ohne Koſt z. verm . 16785

M 5, 3
Zim . z. v. 17093

1 einf . möbl . Zim .

K 35 I9 „ os mehrere

Zim . zu v. 15729

K 4, 6
8. St . 1 gut möbl .

L 4, 3. St , 1 möblirtes

Zim . ſof .z. v. 17075

möbl . Wohn⸗ und Schlafzimmer

Zim . z. v. 16798

große elegant ausgeſt . gut möbl .

N 3, ſchön möbl Zim.

NM 4, 10 r möbintes

—3 mößl . Part⸗

M 5, 4
b 5u e. 7lds

17076

82,12 part gutes Logis
m. Koſt per Woche

7 M. zu vermiethen . 7872

Bei einer ( iſrael . ) Fam . 1ein jg . Mann Koſt u. 295516978preiswürdig erhalten .
Näheres E 5 , 17 , 1. Stock .

Schwetzingerſtr . 83 , part .
Koſt und Logis billigſt zu ver⸗

miethen. 171²⁰
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RNegenmäntel aus uni geſtreiften Stoffen
Negenmäntel aus Ch eui Zwirnſtoff e .

2

Eleg . Regenmäntel aus den modernſten geſtreiften Stoffen
Aparte Neuheiten aus Fantaſieſtoffen
Backfiſchmäntel ) in den reizendſten Facons für jejedes Alter
Kindermäntel ) paſſend , Hunderte von Stücken am Lager

Herbſt⸗Räder . Herbſt⸗Jaquets . ] Neueſte

Seneraltinzeiger

Als

e Neuheiten der Herbſt⸗Saiſon empfehlen :

. b . M. . — an bis M. 10 . —

„ 11 1

15 . —

20 . —

7

19 . —
15
65

65 . —
1

71

16

6

0

55

6

55

95 . — 5

Flanell⸗Blouſen .

Promenade⸗Mäntel . ] Tricot⸗Taillen und Blouſen .

8 Damit ſich jede Dame von der Preiswürdigkeit überzeugen kann , ſind unſere Schaufenſter mit Preisangabe 5
dekorirt und werden ſämmtliche ausgeſtellten Gegenſtände zu den angegebenen Preiſen Ke bereitwilligſt abgegeben .

15 1. 7 K 8 an en

zoppellbreile
Reſlt kübrrtfoff Reſte;
die neueſten Deſſins und Farben , nur prima reinwollene Wiuter⸗

Waare , tuchartige Stoffe für ganze Kleider genügend ,
ſpottbillig bei

— — —. — EI ,
17161

Gilhiſt.enſuun Und emnſelun
Dem verehrlichen Publikum hiermit die ergebenſte Mit⸗

theilung , daß wir hier an den E I1, 15 ein

Opliſchesn.mechaniſches Zuftilut
( großes Lager optiſcher Waaren und beſtein⸗

gerichtete Werkſtätte )
eröffnet haben .

Langjährige Erfahrungen in bedeutenden Geſchäften , zu⸗

letzt mehrere Jahre des bekannten optiſchen
Inſtitus von Gnſt. Keller in Heidelberg , ſichern den uns Be⸗

ehrenden ſachverſtändige und gewiſſenhafte Bedienung zu .

Indem es unſer Beſtreben ſein wird , uns das Vertrauen

des verehrl . Publikums zu erwerben und zu erhalten , zeichnen

Hochachtungsvoll

Bergmann & Mahland,
E 1, 15 , Planken .

MB. Hereitmilliger Umtanſch. Reparakuren ſofort und billigſt.

17661

5 , 1 . P 5 , 1 .

Concurs - Ausverkauf
des 8
beſtehend in einer großen Auswahl von Gehuhwaaren , ſowie Kurz⸗ ,
Weißt⸗ , Woll⸗ und eonfeetionirte Wollwaaren .

Der Verkauf dauert nur bis 15 . Oktober , an welchem Tage das

Lokal geräumt werden muß . 17074

Sämmtliche Artikel werden zu jedem annehmbaren Gebote abgegeben .
Auch werden die Schuhe , ſowie das ganze Lager en bloo verkanft .

P 5 , 1 . PF 5 , 1 .

SsssesesssGssssse

2 1, 10 .

FE Tapeter-Aansfectür F 2.
Friedr . Rudolf Schlegel . “

naeichhaltigſte Auswahl . Billigſte Preiſe .
Muſterkarten auf Wunſch zu Dienſten .

„ Das Oute bewährkſich.

bei J, Se . 5 pt . Rabatt .

Pinn

Müch- Kur- Austal.

in 82 verſchiedenen
ſelbſt das Billigſte
tadelloſer Güte à 1 . 40 ,

u ,1. 20 , . —, . 285 ,

Iemdon
85 Beſtellungen nach Maaß : werden in eigenen Ateliers ſchnell und beſtens ausgeführt . Für ftreug reelle 5

Bebienung bürgt das Renommsé der Firma .

ſteigend à 35 Pfg . , 50 Pfg . ,

18 . Oktober⸗

ferren-

Hemden
Großes Lager .

Jede Halsweite vorrüchig,
aus vorzügl . Stoffen herge⸗

ſtellt , wofür wir jede Ga⸗
rantie übernehmen

à . . 50 ,% . —, 43 . 50
. —, . 50 ,4 . —,

bei ½ Dtz . 5 pCt . Wabe!
Damen⸗

Memden
agonz,

ſt von

. . 50, . 4. . 50,
. —, & . 50 .

Damen⸗Nachthemden
elegante n

à . —,
. 50 , . —

Kinder -

Ifür Erſtlinge à 20 Pfg . ,
30 Pfg . aus beſtem Eretonne

und Renfores in Größen

80 Pfg . , 70 Pfg . , 80
90 Pfg . , . —, 4 . 20 ,

bei ½ Diz . 8 pet . Nabatt ,

Damen - Hosen ,

58 ö
A4, 10 .

3 mnkzelt : Normittags —8 Ahr. 2
nerren -

„ Aachnittags —7 Ahr. 5Kragen
16464 J . Dettweiler .eeeeeee

Von heute an verkaufe ich meine Seife , ſowie alle

ſonſtigen Waſchartikel , als : Prima Reis⸗Stärke ,
Soda , Fettlaugenmehl , Bleichſoda , Cryſtall⸗

ſoda , Teigſeife , prima Stearin⸗ u. Parafinkerzen
zu denſelben billigen Preiſen , wie alle hieſigen Concur⸗

renten .

Hofseifenfabrik

J . Brunn
1, 10 .

KAnantech⸗Boubons
Eigene Erfindung
und vorzügliches
Mittel gegen
Huſten , Bei 5

„ keit und

Per Packet 20 4.

FCentralſanitäts⸗
bazar Lutz ,

Sluttzurt ,
Tübinger⸗Str . 2 b.

Zu haben in Packeten à 20 Pfennig :
1. A. Birkel , H 5, 4. 13. Jac .

15 1 14 .
2. Alb . Braig, 8 15 9. 14 . Louis Lochert ,R
3. Adolf Burger , 8 1, 8. 15 . Joh . Meier , O 1,
4. Eberhardt , Apotheker , Neckar⸗ 16 . 9 8 Metzger, 1. 4, 9.

vorſtadt. 17. Carl Müller , R 3, 10.
Th . Eder , H 3, 8 B.

7
8
9

9

18 . Wilh . Poth , F 2, 4.
. Ph . F. Feix , 5 6, 6. 19 . C. Santorini , J 5, 27 .
Jul . Hammer , M 2, 12 . 20 . Aug . Sattler, 2 7. 3 B.
. W. Horn , D 5, 14. 21. Franz Seiler , K 1, 8 a.
Georg Käufmaun, U1, 1,22 .

2P 2, 2, 20 1, 8. Straße 18 A.
10. Gebr. Koch ,F 5, 10, H 1, 14 , 28 . C. Struve , G 8, 5.

R 4, 20 . 24 .
—5 omge, D 8, 1a .

111 Wilh. Kreßmann , T 2, 18 . 25 . A. Thöny ,
12. J . M. Krieger, G 4, 10. Straße 22 .

Haupl⸗Agentur bei Fritz Oppermann ,
wo Nachbeſtellungen der Niederlagen , ſowie Anmildungen für
weitere Niederlagen gerne entgegengenommen werden .

16619

in 3 KAfach Leinen
85 ½ Dtz.

1. 75 , . — , . 50
. —, 8. 50.

Kinder⸗Kragen u. Man⸗
ſchetten ebenſo billig .

Flanell -

Hemden
extra weit und lang , vorzüg⸗
liche Arbeit und aus aller⸗
beſtem Material 93à . 60 . 4 2 2

. 50 . % . —, 4 . 50.
bis . 50 .

Auch für Knaben u. Mäd⸗
chen jeder Gröſße ,

Unterhosen
und Jacken .

für jeden Körper paſſend , in
jeder denkbareu Gattun

. —— bis 4 . —
Aechte

Normal -
Hemden , lacken

und Hosen

allerbeſtes Fabrikat , wofür
wir jede Garantie üderneh⸗
men , von . 50 an auf⸗
wärts bis . 50 per Stück .

L. Steinthal,
D 4 , 9 .

Wollene Pferdedechen
in großer Auswahl .

Normal - Hemden, - Jaoken
und - » Hosen

in guter Qnalität .

Sal . Hirsch ,
2 , 21 17651

neben Jacob J . Reißß .

J4 . 7 Fihhüte .7
für Herren , Damen u. Kinder

werden gew aſchen , nach allen mo

17109

Ernſt Sigmann Schwet. ⸗ dernen Farben gefärbt und der
neueſten

Ii
umgeändert .

Georg Wickenhöfer,
Hutmacher , J 4 , 7 . 16458

0 4, 20, Keine Hühnerangen nehr.
Sicheres Mittel zur

gung berſaben
Zu beziehen durch die — —

dieſes Blattes .


	[Seite 7563]
	[Seite 7564]
	[Seite 7565]
	[Seite 7566]
	[Seite 7567]
	[Seite 7568]
	[Seite 7569]
	[Seite 7570]

